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29. Sitzung des Stadtrates am 06.03.2018
Beschluss-Nr.: 29/477/18 
Herr	Strohschein	stellt	den	Antrag,	ab	sofort,	so	wie	in	der	Ge-
schäftsordnung	festgelegt,	den	TOP	Anfragen	an	das	Ende	des	
des	öffentlichen	bzw.	nichtöffentlichen	Teils	der	Stadtratssitzung	
zu legen.

Beschluss-Nr.: 29/478/18 
Der	Stadtrat	der	Lutherstadt	Eisleben	beschließt	die	Abwägung	
der	während	der	 förmlichen	Beteiligung	der	Behörden,	sonsti-
gen	Träger	öffentlicher	Belange	und	benachbarten	Gemeinden	
sowie	der	öffentlichen	Auslegung	und	Beteiligung	vorgebrach-
ten	Anregungen	zum	Entwurf	der	1.	Änderung	des	 rechtskräf-
tigen	 Flächennutzungsplanes	 2025	 der	 Lutherstadt	 Eisleben	
„Lidl-Markt“	für	die	Grundstücke	Gemarkung	Eisleben,	Flur	23,	
Flurstücke	362	und	175/4	in	der	Fassung	vom	September	2017.	
Die	Anlage	ist	Bestandteil	des	Beschlusses.

Beschluss-Nr.: 29/479/18 
Der	Stadtrat	 der	 Lutherstadt	Eisleben	beschließt	 die	 1.	Ände-
rung	des	rechtskräftigen	Flächennutzungsplanes	2025	der	Lu-
therstadt	Eisleben	„Lidl-Markt“	für	die	Grundstücke	Gemarkung	
Eisleben,	 Flur	 23,	 Flurstücke	 362	und	175/4.	Die	Begründung	
wird	gebilligt.	Die	Oberbürgermeisterin	wird	beauftragt,	 für	die	
1.	Änderung	des	 rechtskräftigen	Flächennutzungsplanes	2025	
der	 Lutherstadt	 Eisleben	 „Lidl-Markt“	 die	 Genehmigung	 beim	
Landkreis	Mansfeld-Südharz	 zu	 beantragen.	Die	 Erteilung	 der	
Genehmigung	ist	ortsüblich	bekanntzumachen.	Dabei	ist	anzu-
geben,	wo	der	Plan	zur	1.	Änderung	des	Flächennutzungspla-

nes	2025	der	Lutherstadt	Eisleben	„Lidl-Markt“	mit	Begründung	
während	 der	 Dienststunden	 eingesehen	 und	 über	 den	 Inhalt	
Auskunft	verlangt	werden	kann.

Beschluss-Nr.: 29/480/18 
Der	Stadtrat	beschließt	die	Gestaltung	des	Gewölberaumes	 in	
der	ehem.	Malzscheune,	Bahnhofstraße	32,	in	Lutherstadt	Eis-
leben,	nach	dem	Entwurf	vom	03.	Januar	2018.	Die	Anlage	ist	
Bestandteil	des	Beschlusses.	Die	Oberbürgermeisterin	wird	be-
auftragt,	die	Bauleistungen	für	die	Gestaltung	des	Gewölberau-
mes	auszuschreiben	um	damit	die	Planungen	des	vorliegenden	
Entwurfs	auszuführen.

Beschluss-Nr.: 29/481/18
Vergabeentscheidung

Beschluss-Nr.: 29/481/18
Vergabeentscheidung

Beschluss-Nr.: 29/483/18
Vergabeentscheidung

Beschluss-Nr.: 29/484/18
Kreditaufnahme	-	Ermächtigung	der	Oberbürgermeisterin

Beschluss-Nr.: 29/485/18
Ermächtigungsbeschluss	zur	Umschuldung

Beschluss-Nr.: 28/486/18
Vergabeentscheidung
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Beschlüsse Hauptausschuss

27. Sitzung des Hauptausschusses  
am 16.01.2018 
Beschluss-Nr.: HA27/58/18
Der	 Hauptausschuss	 der	 Lutherstadt	 Eisleben	 beschließt	 die	
Befreiung	von	den	Festsetzungen	des	Bebauungsplanes	Nr.	4	
„Friedrichsberg“,	für	das	Bauvorhaben	-	Errichtung	eines	Einfa-
milienhauses	mit	25°	Dachneigung	und	Errichtung	einer	Garage.

Beschluss-Nr.: HA27/59/18
Der	Hauptausschuss	der	Lutherstadt	Eisleben	beschließt	die	Be-
freiung	von	den	Festsetzungen	des	Bebauungsplanes	Nr.	13	„An	
der	Landwehr“,	für	das	Bauvorhaben	-	Marktmodernisierung	und	
Umbau	der	Konzessionärsflächen	Kaufland	Lutherstadt	Eisleben.

Beschluss-Nr.: HA27/60/18
Grundstücksangelegenheiten

Beschluss-Nr.: HA27/61/18
Grundstücksangelegenheiten

28. Sitzung des Hauptausschusses am 
13.02.2018
Beschluss-Nr.:28/62/18
Vergabeentscheidung

Beschluss-Nr.: 28/63/18
Grundstücksangelegenheiten

Bekanntmachung der Verwaltung

Eigenbetrieb	Märkte
der	Lutherstadt	Eisleben
Wiesenweg	1
06295	Lutherstadt	Eisleben

Marktfestsetzung gemäß § 69 Gewerbeordnung

Festsetzungsverfügung

Hiermit	wird	gemäß	§	69	Gewerbeordnung	in	der	Fassung	der	
Bekanntmachung	 vom	22.	 Februar	 1999	 (BGBl.	 I	 S.	 202),	mit	
den	seither	erfolgten	Änderungen,	der	Blumen-	und	Pflanzen-
markt	am	21.	April	2018	und	am	05.	Mai	2018	als	Spezialmarkt	
im	Sinne	des	§	68	Abs.	1	der	Gewerbeordnung	festgesetzt.
An	beiden	Tagen	gelten	folgende	Öffnungszeiten:	von	08.00	bis	
13.00	Uhr.
Der	Blumen-	und	Pflanzenmarkt	findet	auf	dem	Marktplatz	der	
Lutherstadt	Eisleben	statt,	und	umfasst	die	schraffierte	Fläche	
des	 beigefügten	 Planes,	 welcher	 Bestandteil	 dieser	 Festset-
zungsverfügung	ist.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen	 diese	 Festsetzung	 können	Sie	 innerhalb	 eines	Monats	
nach	Bekanntgabe	Widerspruch	einlegen.	Der	Widerspruch	ist	
schriftlich	beim	Veranstalter,	dem	Eigenbetrieb	Märkte	der	Lu-
therstadt	 Eisleben	 einzulegen.	 Sollte	 die	 Frist	 durch	 das	 Ver-
schulden	eines	von	 Ihnen	Bevollmächtigten	versäumt	werden,	
so	würde	dessen	Verschulden	Ihnen	zugerechnet	werden.

i. A. Michalski

Plan:

Bekanntmachung anderer 

Dienststellen und Zweckverbände

Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes 
2018 des AZV „Eisleben-Süßer See“

I. B e s c h l u s s [ Satzung ] zum Wirtschaftsplan 2018  
des Abwasserzweckverbandes „Eisleben – Süßer See“
Präambel:
Der	Wirtschaftsplan	des	Abwasserzweckverbandes	 „Eisleben-
Süßer	See“	 für	 das	Wirtschaftsjahr	 2018	wurde	 entsprechend	
nachfolgend	aufgeführter	gesetzlicher	Grundlagen	erstellt.
Laut	§	16	Abs.1	des	Gesetzes	über	kommunale	Gemeinschaftsar-
beit	des	Landes	Sachsen	–	Anhalt	(GKG-LSA)	in	der	Fassung	der	
Bekanntmachung	vom	26.02.1998	(GVBl.	LSA	S.	81),	zuletzt	geän-
dert	durch	Gesetz	vom	12.	Juli	2017	(GVBl.	LSA	S.	132)	gelten	für	
den	AZV	„Eisleben-Süßer	See“,	soweit	dieses	Gesetz	nicht	etwas	
anderes	bestimmt,	die	Vorschriften	für	die	Gemeinden	sinngemäß.
Unter	 Beachtung	 der	 Regelungen	 des	 §	 16	 Abs.	 2	GKG-LSA	
sind	 für	den	Abwasserzweckverband	die	Vorschriften	über	die	
Wirtschaftsführung	und	das	Rechnungswesen	der	Eigenbetrie-
be,	 wie	 das	 Gesetz	 über	 kommunale	 Eigenbetriebe	 im	 Land	
Sachsen	–	Anhalt	(EigBG)	vom	24.03.1997	(GVBl.	LSA	S.	446),	
zuletzt	geändert	durch	Artikel	5	des	Gesetzes	vom	17.06.2014	
(GVBl.	LSA	S.	288,	339)	unmittelbar	anzuwenden.
Nach	§	121	Abs.	3	des	Kommunalverfassungsgesetzes	für	das	
Land	 Sachsen	 –	 Anhalt	 in	 der	 Fassung	 der	 Bekanntmachung	
vom	17.06.2014	(GVBl.	LSA	S.	288)	besitzen	für	Eigenbetriebe	
die	§§	90,	91,	94	Abs.2	sowie	die	§§	106	bis	115	entsprechende	
rechtliche	Gültigkeit.	Damit	sind	die	allgemeinen	Haushaltsgrund-
sätze	 der	 stetigen	 Erfüllung	 des	Haushaltsausgleiches	 und	 der	
sparsamen	und	wirtschaftlichen	Haushaltsführung	zu	beachten.

Aufgrund	 des	 §	 100	 des	 Kommunalverfassungsgesetzes	 vom	
17.	Juni	2014	(GVBl.	LSA	S.	288)	in	der	zurzeit	geltenden	Fas-
sung	hat	der	Abwasserzweckverband	„Eisleben-Süßer	See“	den	
folgenden,	von	der	Verbandsversammlung	 in	der	Sitzung	vom	
18.12.2017	in	Verbindung	mit	dem	Beitrittsbeschluss	in	der	Sit-
zung	vom	26.02.2018	beschlossenen	Wirtschaftsplan	erlassen:

§ 1

Der	Wirtschaftsplan	für	das	Wirtschaftsjahr	2018	wird
im	Erfolgsplan
im	Ertrag	auf		 9.587.714	EURO
im	Aufwand	auf		 9.522.286	EURO
und
im	Vermögensplan
in	den	Einnahmen	auf		 10.580.706	EURO
in	den	Ausgaben	auf		 10.580.706	EURO
festgesetzt.

§ 2

Der	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	Kreditaufnahme	für	Inves-
titionen	und	Investitionsfördermaßnahmen	(Kreditermächtigung)	
wird	auf	0	EURO	festgesetzt.
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Berufsorientierung für Eltern
Die	Veranstaltungsreihe	zum	Thema	Berufsorientierung	für	Eltern	
zielt	darauf	ab,	interessierte	Sorgeberechtigte	über	die	aktuelle	
Situation	auf	dem	Ausbildungsmarkt	zu	informieren.	Es	werden	
Informationen	vermittelt	die	hilfreich	sind,	um	jungen	Menschen	
den	Weg	in	den	Ausbildungs-	und	Arbeitsmarkt	zu	erleichtern.
Die	Komplexität	der	Bedingungen	bei	der	Suche	nach	einem	ge-
eigneten	Beruf	auf	dem	Weg	in	den	Arbeitsmarkt	stellt	Familien	
oft	vor	hohe	Anforderungen.	Dabei	wird	die	Veranstaltungsreihe	
eine	geeignete	Praxishilfe	darstellen,	um	gezielt	Hilfe	leisten	zu	
können.
Im	Rahmen	von	offenen	und	kostenfreien	Informationsveranstal-
tungen	werden	Interessierte	angesprochen	und	informiert.

Am 08.05.2018 findet zu dem Thema um 18.00 Uhr eine Ver-
anstaltung im Ratssaal der Lutherstadt Eisleben, Markt 1, 
statt.
Alle	Interessierten	sind	dazu	herzlich	eingeladen.

Ansprechpartner:
Thomas	Ernst,	Tel.:	03475	926077
Thomas.Ernst@bth-eisleben.de

gefördert	durch:

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen	werden	nicht	festgesetzt.

§ 4

Der	Höchstbetrag,	bis	zu	dem	Kassenkredite	im	Wirtschaftsjahr	
2018	zur	rechtzeitigen	Leistung	von	Ausgaben	in	Anspruch	ge-
nommen	werden	dürfen,	wird	auf	900.000	EURO	festgesetzt.

§ 5

Eine	Umlageerhebung	(gem.	§	13	Abs.	1	und	2	GKG-LSA)	von	
den	Mitgliedsgemeinden	wird	nicht	festgesetzt.

§ 6

Der	 Beschluss	 und	 die	 Genehmigung	 des	 Wirtschaftsplanes	
werden	gemäß	den	Bekanntmachungsvorschriften	des	Abwas-
serzweckverbandes	bekanntgemacht.

Lutherstadt	Eisleben,	den	28.02.2018

Der Wirtschaftsplan 2018 des Abwasserzweckverbandes 
„Eisleben-Süßer See“ und die erforderlichen Genehmigun-
gen sind durch die Kommunalaufsichtsbehörde des Land-
kreises Mansfeld-Südharz vom 13.02.2018, Aktenzeichen 
15.12.11.001.018 erteilt worden und liegen zur Einsicht-
nahme in der Zeit vom 05.04.2018 bis 19.04.2018 in der Ge-
schäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Eisleben-Sü-
ßer See“ zu den Geschäftszeiten aus.

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit mussten  

wir zur Kenntnis nehmen,
dass das langjährige Mitglied des Stadtrates der Luther-

stadt Eisleben,

Günther Reichelt
im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Mit ihm ging ein Mensch von uns, der mit Leib und Seele 
die Interessen der Lutherstadt Eisleben vertrat.

Er war seit 1990 im Stadtrat der Lutherstadt Eisleben 
und übte sein politisches Engagement immer 

parteiübergreifend aus.

Herr Reichelt war Ehrenstadtrat und setzte sich 
unermüdlich für die Belange der Einwohner ein.

Er beeindruckte durch seine Geradlinigkeit 
und Kompromissbereitschaft.

Wir werden ihn stets als einen menschlichen Politiker 
und guten Freund in ehrender Erinnerung behalten.

 Jutta Fischer  Elke Krehan
 Oberbürgermeisterin  Vorsitzende des Stadtrates

Stellenausschreibungen  
der Lutherstadt Eisleben

Die	Lutherstadt	Eisleben	 informiert,	dass	die	aktuellen	Stel-
lenausschreibungen	auf	der	Homepage	der	Lutherstadt	Eis-
leben	unter:	www.eisleben.eu	–	Rathaus	bürgernah	–	Stellen-
ausschreibung,	einzusehen	sind.

Ab dem 3. April 2018 hat die Stadtkasse 
der Stadtverwaltung Lutherstadt Eisleben, 
Münzstraße 10 folgende Öffnungszeiten
Ab	dem	3.	April	2018	hat	die	Stadtkasse	der	Stadtverwaltung	
Lutherstadt	Eisleben,	Münzstraße	10	 folgende	Öffnungszei-
ten:

Montag		 geschlossen
Dienstag		 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	17:30	Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag		 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr
Freitag  geschlossen (neu)

Termin	nach	Vereinbarung	ist	möglich.

SG Stadtkasse

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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in der Lutherstadt Eisleben 
OT Bischofrode
zum 90. Geburtstag
Herr	Gerhard	Jarosch

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Hedersleben
zum 80. Geburtstag
Frau	Sieglinde	Rosenkranz

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Osterhausen
zum 80. Geburtstag
Frau	Ingeborg	Trilsch
Herr	Gerhard	Kolbe

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Polleben
zum 80. Geburtstag
Frau	Waltraud	Wernicke

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Rothenschirmbach
zum 90. Geburtstag
Herr	Kurt	Renner
zum 85. Geburtstag
Frau	Elfriede	Reimann

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Sittichenbach
zum 85. Geburtstag
Frau Elisabeth Straub

in der Lutherstadt Eisleben 
OT Unterrißdorf
zum 85. Geburtstag
Frau	Gisela	Windischmann

in der Luthersdtadt Eisleben 
OT Wolferode
zum 80. Geburtstag
Herr	Walter	Langholz

Einwohnermeldeamt und die Stadtbibliothek 
der Lutherstadt informieren

Bekanntmachung der Verwaltung

•	 Das	Einwohnermeldeamt	und	die	Stadtbibliothek	der	Luther-
stadt	Eisleben	haben	für	Sie	an	folgenden	Samstagen	geöff-
net.

April	2018		 07.04.2018
Mai	2018		 05.05.2018
Juni	2018		 02.06.2018
Juli	2018		 07.07.2018
August	2018		 04.08.2018
September	2018		 01.09.2018
Oktober	2018		 06.10.2018
November	2018		 03.11.2018
Dezember	2018		 01.12.2018

Eventuell	erforderliche	Änderungen	der	Öffnungszeiten	werden	
rechtzeitig	vorher	bekannt	gegeben.
Geöffnet	ist	jeweils	von	09.00	bis	11.00	Uhr.
Änderungen	möglich!

Informationen des Stadtratsbüro

Sitzungstermine 2018

Stadtrat 2018
24.04.2018:	 30.	Sitzung	des	Stadtrates
12.06.2018:	 31.	Sitzung	des	Stadtrates
28.08.2018:	 32.	Sitzung	des	Stadtrates
16.10.2018:	 33.	Sitzung	des	Stadtrates
27.11.2018:	 34.	Sitzung	des	Stadtrates
18.12.2018:	 35.	Sitzung	des	Stadtrates

Hauptausschuss 2018
03.04.2018:		 29.	Sitzung	des	Hauptausschusses
22.05.2018:	 30.	Sitzung	des	Hauptausschusses
14.08.2018:		 31.	Sitzung	des	Hauptausschusses
25.09.2018:		 32.	Sitzung	des	Hauptausschusses
06.11.2018:		 33.	Sitzung	des	Hauptausschusses
04.12.2018:		 34.	Sitzung	des	Hauptausschusses

Änderungen möglich!

Wir gratulieren im Monat April 2018  
sehr herzlich

zum 100. Geburtstag
Frau	Ursula	Wirth

zum 95. Geburtstag
Frau	Elli	Bauer

zum 90. Geburtstag
Frau	Irmgard	Steinhardt
Frau	Ilse	Dübler
Frau	Vera	Peter
Frau	Lianne	Jung
Frau	Hildegard	Reinhardt

zum 85. Geburtstag
Frau	Dora	Voigt
Frau	Christa	Kaltofen
Frau	Maria	Blesse
Frau	Gisela	Hentschel
Frau	Gisela	Lauterbach
Herr	Wolfgang	Bittner

Frau	Hannelore	Westendorf
Frau	Gisela	Juffa
Herr	Karlheinz	Nordmann
Herr	Horst	Dopatka
Herr	Otto	Wiese
Herr	Heinz	Smolny

zum 80. Geburtstag
Herr	Günter	Brümmel
Herr	Dietrich	Barton
Frau	Elisabeth	Hocke
Frau	Veronika	Knibbe
Frau	Erika	Koppitz
Frau	Hermine	Bröckl
Frau	Ingrid	Hesse
Herr	Hans	Kammann
Frau	Irmgard	Wölfer
Frau	Edith	Müller
Frau	Rosemarie	Klausing
Frau	Helga	Schubert

Jubiläen im Monat April 2018
„Goldene Hochzeit“ 

(50. Ehejubiläum)
Wie	Gold	hat	die	Ehe	50	Jahre	allem	standgehalten	und	

sich	als	fest	und	kostbar	erwiesen.
Manche	Ehepaare	wechseln	neue	Ringe.

Eheleute	Eva	und	Bernd	Schiechel

„Diamantene Hochzeit“ 
(60. Ehejubiläum)

Nach	60	Jahren	kann	die	Ehe	nichts	mehr	angreifen,	
sie	ist	unzerstörbar	geworden.

Dies	wird	bei	den	folgenden	Jubiläen	
verstärkt	ausgedrückt:

Eheleute	Gisela	und	Hans-Georg	Krüger
Eheleute	Regina	und	Gerhard	Römer
Eheleute	Renate	und	Manfred	Niepel
Eheleute	Hanni	und	Reinhard	Hippe
Eheleute	Marianne	und	Erich	Krüger

„Eiserne Hochzeit“ 
(65. Ehejubiläum)

Nicht	50,	nicht	60	-	nein	65	Jahr	ist	man	nun	ein	Ehepaar.
Mit	Gesundheit	und	einem	langen	Leben	
kann	man	gemeinsam	noch	einiges	erleben.

Eheleute	Frieda	und	Horst	Graf
Eheleute	Erika	und	Siegfried	Koch

Eheleute	Irmgard	und	Horst	Echtermeyer
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Geh mal wieder in die Stadtbibliothek
In	den	nächsten	Wochen	haben	wir	wieder	die	2.	bzw.	3.	Klassen	
der	Eiselbener	Grundschulen	zu	Gast.	Die	Kinder	werden	in	die	
Bibliotheksnutzung	 eingeführt.	 Auf	 spielerische	 Art	wird	 ihnen	
die	Bibliothek	erklärt	und	näher	gebracht.
Belohnt	werden	wir	 für	 diese	 Form	unserer	Arbeit	mit	 einigen	
Neuanmeldungen.

An	 dieser	 Stelle	 der	 Hinweis	 auf	 den	Gutschein,	 der	 von	 der	
Wohnungsbaugesellschaft	 der	 Lutherstadt	 Eisleben	 mbH	 ge-
sponsert	 wird	 und	 allen	 Kindern,	 die	 eine	 Kindertagesstätte	 in	
Eisleben	 besucht	 haben	 zum	 Zuckertütenfest	 erhalten	 haben.	
Nutzen	Sie	den	Gutschein	und	lassen	Sie	Ihre	Kinder	in	die	Welt	
der	Medien	eintauchen.	Nicht	jedes	Teil	muss	man	unbedingt	teu-
er	bezahlen,	man	kann	es	sich	auch	ausleihen.
Am	 19.04.2018	 laden	 wir	 zu	 einem	 Shakespeareabend.	 Um	
18.30	Uhr	wird	uns	Herr	Gerd	Philipps	die	Welt	Shakespeares	
entführen.
Seien	 Sie	 herzlichst	 eingeladen!	Wir	 freuen	 uns	 auf	 Ihren	Be-
such!

Wir	freuen	uns	auf	viele	Besucher	im	neuen	Jahr.	Schauen	Sie	
einfach	bei	Ihrer	Stadtbibliothek	vorbei	–	Es	lohnt	sich!

Eisleber Frauen als Reformatorinnen?
Dieser	 Frage	 gingen	 Annegret	 Rost	 als	 Gräfin	 Margarete	 von	
Mansfeld-Hinterort	 und	 Maria	 Hahn	 als	 Florentina	 von	 Ober-
weimar	zum	Internationalen	Frauentag	am	8.	März	 im	„Graf	v.	
Mansfeld“	nach.

Lange	Zeit	wusste	man	sehr	wenig	über	den	Beitrag	von	Frauen,	
meist	aus	der	gebildeten	Oberschicht,	 im	16.	Jahrhundert,	die	
sich	mutig	und	kompetent	für	die	Lehre	Martin	Luthers	einsetz-
ten	und	dabei	ggf.	auch	Gefahr	liefen,	in	Drangsal	zu	kommen,	
sei	es	aus	der	Familie,	der	Kirche	oder	der	weltlichen	Obrigkeit	
heraus.

Pressestelle

Wer war der Mensch, nach dem meine  
Straße benannt wurde?
Sehr	geehrte	Leserinnen	und	Leser,
mit	der	heutigen	Ausgabe	setzen	wir	die	Serie	fort,	die	Ihnen	die	
Straßennamen	der	Lutherstadt	Eisleben	ein	wenig	näher	bringen	
wird.	Wir	möchten	vorweg	betonen,	dass	wir	uns	auf	die	im	Ar-
chiv	der	Lutherstadt	Eisleben	hinterlegten	Unterlagen	stützen.
Dabei	werden	wir	die	Informationen	so	aussagekräftig	wie	mög-
lich	 gestalten.	 Sollten	 Sie	 jedoch	 noch	 Ergänzungen	 haben,	
verbinden	Sie	mit	der	Straße	persönliche	Erlebnisse,	haben	Sie	
Bilder	aus	längst	vergangener	Zeit,	dann	senden	Sie	uns	diese	
Informationen	oder	bringen	sie	einfach	im	Rathaus	der	Luther-
stadt	Eisleben	vorbei.
Mit	Ihrem	Einverständnis	werden	wir	die	Informationen	im	nächs-
ten	Amtsblatt	veröffentlichen	und	legen	diese	selbstverständlich	
den	Unterlagen	des	Archivs	bei.	Von	Unterlagen	und	Fotos,	die	
Sie	persönlich	im	Rathaus	abgeben	oder	per	Post	an	uns	senden,	
werden	Kopien	erstellt	und	die	Originale	erhalten	Sie	zurück.

Bisher	veröffentlichten	wir:
-		 Adolf	Damaschke	Straße	...
-		 Wilhelm-Beinert-Straße

Heute: Wilhelm-Christange-Straße

Die	Wilhelm-Christange-Straße	grenzt	an	die	Martinsstraße.
Sie	wurde	nach	dem	Kaufmann	und	Stadtverordneten	Wilhelm	
Christange benannt.

Wilhelm	Christange	wurde	am	29.08.1868	 in	Müncheberg	ge-
boren.	Er	heiratete	am	30.11.1895	Anna	Zottmann	in	Eisleben.	
Aus	dieser	Ehe	gingen	4	Kinder	hervor.	Am	02.12.1935	verstarb	
er in Eisleben.

Erstmals	trat	Wilhelm	Christange	im	Adressbuch	der	Stadt	Eis-
leben	1892	in	Erscheinung.

Nach	dem	Abschluss	der	Volksschule	war	Wilhelm	Christange	
bis	1919	als	Zigarrenarbeiter	tätig.	Danach	arbeitete	er	ab	1919	
bis	1924	als	selbstständiger	Zigarrenfabrikant	und	im	Anschluss	
daran	bis	1932	als	Kaufmann.

Während	der	Weimarer	Republik	war	Christange	Stadtverordne-
ter	der	SPD	und	Mitglied	des	Preußischen	Landtages.

Die	Lutherstadt	Eisleben	ehrte	Wilhelm	Christange	für	seine	Ver-
dienste,	indem	sie	eine	Straße	nach	ihm	benannte.

Stadtarchiv
Lutherstadt Eisleben
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der	 Stadt	Weinheim,	Dr.	 Torsten	 Fetzner	 und	 der	 neue	Stadt-
kommandant	der	Stadt	Weinheim,	Sven	Lenig.	 Im	Mittelpunkt	
jeder	Jahreshauptversammlung	steht	der	Rechenschaftsbericht	
des	Ortswehrleiters.	In	ihm	wird	das	Einsatzgeschehen	betrach-
tet	und	so	das	zurückliegende	Jahr	für	alle	nochmals	reflektiert.	
Ob	Dachstuhlbrand,	die	Serie	von	Pkw-Bränden	und	Flächen-
bränden,	 technische	Hilfeleistung,	Verkehrsunfälle,	Tierrettung,	
Brandstiftung	eines	Kinderwagens,	ein	Fehlalarm	einer	Brand-
meldeanlage,	 oder	 bei	 der	 Unterstützung	 bei	 Veranstaltungen	
der	Stadt,	die	Kameraden	der	Feuerwehr	sind	immer	zur	Stelle,	
oft	in	den	Nachtzeiten,	in	ihrer	Freizeit	und	immer	ehrenamtlich.
Bevor	 in	 diesem	 Jahr	 der	 Ortswehrleiter	mit	 seinem	 Rechen-
schaftsbericht	begann,	 gedachten	die	Kameradinnen	und	Ka-
meraden	ihrem	Kameraden	Gerold	Pfeifer.	Über	60	Jahre	war	er	
ein	sehr	aktives	Mitglied	der	Feuerwehr	und	durch	sein	Wirken	
als	Brandschutzbeauftragter	konnte	er	sehr	viel	Wissen	und	Er-
fahrung	 an	die	 jüngeren	Kameraden	weitergeben.	Herr	Pfeifer	
hatte	neben	der	Feuerwehr	auch	viel	für	die	Medizin	übrig,	die	
ihm	ein	langes	Leben	ermöglicht	hat.	Deshalb	verschrieb	er	sei-
nen	Körper	 der	Wissenschaft	 und	die	Kameradinnen	und	Ka-
meraden	 der	 Feuerwehr	 Eisleben	 bedanken	 sich	 noch	 einmal	
bei	der	Familie	für	die	Abschiednahme	hier	im	Gerätehaus.	Wei-
terhin	gedachte	man	der	2	Kameraden,	die	am	18.01.	diesem	
Jahr	beim	Sturmtief	Friederike	ihr	Leben	im	Ehrenamt	gelassen	
haben.	Schrecklich!
Mit	einer	Schweigeminute	nahm	man	Abschied	von	den	3	Ka-
meraden.

Einsatzbilanz 2017
361	Einsätze	bzw.	Anforderungen.	Davon	waren	225	reine	Ein-
sätze.
In	144	Fällen	ging	es	um	technische	Hilfeleistung,	57-mal	Brän-
de,	20-mal	Fehlalarm	durch	Brandmeldeanlagen	und	4	sonstige	
Einsätze.	 Dazu	 kommen	 dann	 noch	 136	 Brandsicherheitswa-
chen	im	Theater	Eisleben.
Von	den	insgesamt	dann	361	Einsätzen	waren	243	tagsüber	in	
der	Zeit	von	6	bis	18	Uhr.	Also	weit	mehr	als	nur	die	Hälfte.	122	
erfolgten	in	der	Nacht	von	18	bis	6	Uhr.
Weiterhin	271	Einsätze	an	den	Wochenarbeitstagen	und	90	am	
Wochenende.
Insgesamt	681	Stunden	reine	Einsatzzeit,	hochgerechnet	auf	die	
anwesenden	Einsatzkräfte	sind	das	4790	Einsatzstunden	und	hier	
ist	nicht	die	Nachbereitungszeit	nach	den	Einsätzen	mit	dabei.

Es	folgten	in	der	JHV	die	Berichte	der	Kinder-	bzw.	Jugendfeu-
erwehr	und	des	Fördervereins.

Einen	 herzlichen	 Dank	 der	 Verwaltung	 übermittelte	 die	 Ober-
bürgermeisterin	der	Lutherstadt	Eisleben.	Sie	griff	die	Probleme	
und	 Sorgen	 der	 Kameradinnen	 und	 Kameraden	 auf	 und	 ver-
sprach	in	ihrer	überzeugenden	Art,	sich	aktiv	für	deren	Lösung	
einzusetzen

Sie	alle	waren	sicher	nicht	die	ersten,	die	sich	offen	zur	Reforma-
tion	und	damit	zum	Protestantismus	bekannten.	Aber	sie	waren	
ein	unverzichtbarer	Teil	der	Gesellschaft,	damit	z.	B.	in	der	Fami-
lie	die	Erziehung	der	Kinder	und	die	Führung	der	Bediensteten	
den	damals	gegebenen	Ansprüchen	genügten.
Viel	wissen	wir	heute	über	die	 „Haus-	und	Landesmutter“	der	
frühzeitig	 verwitweten	 Gräfin	 aus	 dem	 Hause	 Braunschweig-
Lüneburg,	welche	als	Kind	Waise	wurde	und	Mitte	20	den	Sohn	
Johann	aus	dem	Hinterortschen	Grafenhaus	ehelichte,	der	ver-
witwet	war.	Margarete	wurde	1534	in	Celle	geboren	und	erhielt	
unter	ihrem	Vater,	Ernst	„der	Bekenner“	frühzeitig	eine	evange-
lisch	geprägte	Erziehung.	Als	sie	nach	der	Heirat	1558/59	in	die	
Grafschaft	Mansfeld	kam,	war	dies	sicher	auch	ein	Grund	gewe-
sen,	dass	sie	sich	ihrer	Aufgaben	aus	dem	neuen	Glauben	her-
aus	sehr	bewusst	war.	Aus	gleichen	Überlegungen	heraus	wur-
den	später	auch	ihre	Töchter	gern	geheiratet.	Doch	Margarete	
brachte	sich	auch,	zum	Unwillen	der	verwandten	Grafenhäuser	
Mansfeld	 Mittelort/-Vorderort,	 aktiv	 in	 Kirchenvisitationen	 ein,	
verwehrte	 eine	 Vormundschaft	 aus	 diesen	 Häusern	 über	 sich	
und	die	Kinder	 und	 setzte	die	Baupläne	des	Schwiegervaters	
Albrecht	IV.	konsequent	fort.
Aus	 gleichem	Hause	 stammte	 auch	Agnes	 von	Mansfeld,	 die	
weit	über	die	Grafschaft	hinaus	als	die	„schöne	Mansfelderin“	
bekannt	wurde	und	durch	ihre	Heirat	mit	dem	Kölner	Erzbischof	
und	Kurfürsten	für	Aufsehen	sorgte.
Ganz	 anders	 stellte	 sich	 die	 Lebensgeschichte	 der	 Florentina	
von	Oberweimar,	geb.	etwa	1505,	dar,	die	mit	5/6	Jahren	zu	ih-
rer	Tante,	der	Äbtissin	Katharina	von	Waltzdorf	(eine	Schwester	
ihrer	Mutter)	 in	 das	Kloster	Neuen-Helfta	 gegeben	wurde.	Als	
Heranwachsende	wollte	 sie	 das	Kloster	wieder	 verlassen	 und	
wurde	 in	 schlimmster	 Erniedrigung	 daran	 gehindert.	 In	 heim-
lich	gelesenen	lutherischen	Schriften	fand	sie	die	Bestätigung,	
dass	ihr	Wunsch	nicht	gegen	Glauben	und	die	Gebote	der	Bibel	
verstießen	und	versuchte	zunächst,	schriftlichen	Kontakt	zu	Lu-
ther	und	ihrem	in	Eisleben	und	Erdeborn	tätigen	Cousin	Caspar	
von	Watzdorf	aufzunehmen	und	um	Hilfe	zu	bitten.	Beide	Male	
flog	das	Ansinnen	auf	und	erst	1523	gelang	ihre	Flucht.	Sie	war	
zwar	keine	Reformatorin,	hatte	aber	 im	 festen	Glauben	an	die	
Lutherische	Lehre	ihre	Entscheidung	getroffen	und	verhalf	durch	
ihre	Flugschrift,	in	der	sie	umfassend	das	Geschehen	im	Kloster	
schilderte,	 ihm	zu	einem	Beispiel,	warum	die	damalige	Praxis	
verändert	werden	müsse.
Etwa	84	Frauen	(auch	einige	Herren)	hatten	an	der	Veranstaltung	
teilgenommen	und	das	Angebot,	vorgehaltenes	Bild-	und	Lese-
material	mitzunehmen,	gern	angenommen.

Ein	 Dankeschön	 geht	 an	 das	 Hotel-Team	 und	 den	 Landkreis	
Mansfeld-Südharz	für	die	gute	Unterstützung.

Am Anfang des Jahres führen  
die Ortsfeuerwehren der Lutherstadt  
Eisleben ihre Jahreshauptversammlungen  
durch

Zur	Jahreshauptversammlung	der	Ortsfeuerwehr	Eisleben	gab	
es	ein	Wiedersehen	mit	einer	Abordnung	der	Feuerwehr	aus	der	
Partnerstadt	Weinheim.	U.	a.	waren	dabei,	der	1.	Bürgermeister	
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Neuwahl des Vorstandes der Innung des 
Kfz-Handwerks Mansfelder Land am 
06.03.2018

Nach	25-jähriger	Tätigkeit	im	Ehrenamt	hat	der	ehemalige	Ober-
meister	Andreas	Ahlhelm	sein	Amt	als	Obermeister	niedergelegt.
Als	 neuer	Obermeister	 wurde	Herr	 Dirk	Gräbe	 vom	Autohaus	
Gräbe	GmbH	aus	der	Lutherstadt	Eisleben	gewählt	(3.	von	links).
Stellvertreter	des	Obermeisters	ist	Herr	Axel	Schneider	vom	Au-
tohaus	Schneider	GmbH	&	Co.	KG	(nicht	abgebildet).
Weitere	Mitglieder	des	Vorstandes	sind	Jens	Döhring	vom	Auto-
haus	Peter	Eichner	e.K.	aus	der	Lutherstadt	Eisleben	(1.	von	links),	
Herr	Helmut	Hartkopp	vom	Autohaus	Helmut	Hartkopp	e.K.	aus	
Hettstedt	(2.	von	links),	Herr	Jens	Hoffmann	von	der	BTV	Eisleben	
Fahrschule	und	Werkstatt	GmbH	(4.	von	links)	und	Herr	Andreas	
Ahlhelm	vom	Autohaus	Ahlhelm	GmbH	(5.	von	links).

„Unternehmergeist Mansfeld-Südharz für 
das Jahr 2017“ Laudatio

WSE Wrba Systemtechnik Eisleben GmbH

Laudatorin: Oberbürgermeisterin Jutta Fischer
Ich	möchte	Ihnen	den	weiteren	Preisträger	vorstellen.
Bis	zur	Wende	arbeitete	er	im	Bereich	Funk	und	Kommunikation	
im	damaligen	Mansfeld	Kombinat.
Bereits	1990	übernahm	er	Eigeninitiative	und	gründete	ein	Un-
ternehmen,	welches	sich	mit	Aufträgen	im	Bereich	Funk	und	Te-
lefonanlagenbau	beschäftigte.
In	den	Folgejahren	wurden	Kunden	gewonnen,	die	professionel-
le	Kommunikationsanlagen	einsetzten.	Somit	waren	Leitstellen	
und	 die	 zugehörige	 periphere	 Technik	 zum	 Kerngeschäft	 der	
Firma	geworden.	Zahlreiche	Leitstellen	für	Polizei,	Feuerwehren	
und	Rettungsdienst,	aber	auch	Industrie	und	Transport	wurden	
geplant	und	aufgebaut.	Immer	wieder	ging	es	um	Funk,	Telefo-
nie	und	Informationsverarbeitung.

Foto: Frau Ursula Weißenborn/Mansfeld-Echo
Frank Wrba (2. v. l.), Sebastian Wrba (2. v. r.) und Oberbürger-
meisterin (Bildmitte)

Ein	besonderer	Dank	ging	an	diesem	Abend	an	die	Stadtwer-
ke	der	Lutherstadt	Eisleben	GmbH,	deren	Geschäftsführerin	
der	Einladung	des	Ortswehrleiters	gefolgt	war.	Sie	übergab	
86	T-Shirts	für	die	Ortsfeuerwehr	Eisleben	-	aktiven	Kameraden,	
die	für	1.400	Euro	von	den	Stadtwerken	angeschafft	wurden.
Bevor	die	Kameradinnen	und	Kameraden	zum	gemütlichen	Teil	
übergingen,	gab	es	noch	zahlreiche	Ehrungen	und	Beförderun-
gen.

An	dieser	Stelle	 ein	Danke	 für	die	Einsatzbereitschaft	 und	ein	
besonderer	Dank	an	die	Ehepartner,	in	diesem	Sinn,	„Gut	Wehr“.

Helios-Klinik Lutherstadt Eisleben

Startschuss für die Errichtung des  
Hubschrauberlandeplatzes auf dem Klinikgelände 
der Helios-Klinik Lutherstadt Eisleben

In	der	Lutherstadt	Eisleben	entsteht	ein	moderner	Landeplatz	für	
den	Rettungshubschrauber.

Rettung	nach	Unfällen	und	die	Verlegung	von	Patienten	ist	dann	
auch	per	Luftrettung	möglich.
In	 Zukunft	 wird	 die	 Rettung	 von	 Patienten	 per	 Hubschrauber	
noch	 schneller	möglich	 sein.	 Ein	moderner	 Hubschrauberlan-
deplatz,	unweit	der	Notaufnahme	der	Helios-Klinik	Lutherstadt	
Eisleben, wird entstehen.
Erste	Vorbereitungen	 für	die	Errichtung	auf	dem	Klinikgelände	
haben	jetzt	begonnen.	Dafür	müssen	einige	Bäume	weichen,	ein	
älteres	Gebäude	wird	zeitnah	abgerissen.
Als	Ersatz	wird	ein	neuer	Baumbestand	außerhalb	des	Klinikge-
ländes	angepflanzt.
„Der	 Hubschrauberlandeplatz	 ist	 ein	 weiterer	 bedeutender	
Baustein	 in	der	 infrastrukturellen	Entwicklung	der	Helios-Klinik	
Lutherstadt	Eisleben	im	Rahmen	eines	zukunftsorientierten	Ge-
samtkonzepts	für	die	Region“,	erklärt	Klinikgeschäftsführer	Ma-
rio	Schulter	erfreut.
Bereits	im	Sommer	2018	soll	die	Landefläche	fertig	gestellt	sein.	
Es	wird	ein	Genehmigungsverfahren	angestoßen,	damit	die	Lan-
defläche	dann	auch	als	Landeplatz	ausgewiesen	werden	kann.	
Künftig	wird	mit	50	Anflügen	im	Jahr	gerechnet.	„Ich	freue	mich,	
dass	wir	nun	an	diesem	Punkt	angekommen	sind.	Dieser	Lan-
deplatz	 ist	schon	 länger	 im	Gespräch	und	 ich	halte	es	 für	die	
Versorgung	der	Menschen	in	der	Lutherstadt	Eisleben	und	der	
Region	sehr	wichtig“,	betonte	die	Oberbürgermeisterin	Jutta	Fi-
scher.

anzeigen.wittich.de
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Preis:	p.	P.	255,00	€	inkl.	ÜN/VP	und	Programm,	ohne	Bettwä-
sche

Alle	 Kinder	 und	 Jugendliche,	 welche	 am	 Camp	 teilnehmen,	
werden	“rund	um	die	Uhr”	betreut,	d.	h.	gut	ausgebildete	und	
ausgewählte	Betreuer	stehen	den	Teilnehmern	stets	zur	Seite.	
Interesse?	Eine	Komplettübersicht	der	Angebote	findet	ihr	unter	
www.kieze.com.

Anmeldungen hierfür unter:
Landesverband	Kinder-	und	Jugenderholungszentren	Sachsen-
Anhalt	e.	V.
Adelheidstr.	1	•	06484	Quedlinburg	•	Tel:	03946	8104578
E-Mail:	info@kieze.com	•	Internet:	www.kieze.com

„Kloster Helfta - ein Ort zum Leben ?“

Im	Jahr	1997	erfolgte	die	Umfirmierung	zur	heutigen	Firma,	 in	
der	mittlerweile	auch	hier	die	nächste	Generation	mitarbeitet.
Ich	spreche	von	der	WSE	Wrba	Systemtechnik	Eisleben	GmbH.
Ich	spreche	von	den	beiden	Geschäftsführern	Frank	Wrba	und	
seinem	Sohn	Sebastian	Wrba,	der	schon	2009	-	noch	während	
seines	Informatikstudiums	-	begann	eigene	Projekte	in	der	Firma	
seines	Vaters	umzusetzen.	Seit	dem	Jahr	2015	arbeitet	 er	 als	
technischer	 Geschäftsführer	 des	 Unternehmens.	 Die	 Jury	 hat	
neben	der	unternehmerischen	Entwicklung	überzeugt,	dass	sich	
die	WSE	Wrba	Systemtechnik	Eisleben	GmbH	mit	Risikobereit-
schaft	und	konsequente	Chancenorientierung	einen	exzellenten	
Namen	erarbeitet	hat,	der	 für	 Innovation,	hohe	Zuverlässigkeit	
und	Qualität	steht.
Während	 anfangs	 ausnahmslos	 Produkte	 fremder	 Hersteller	
eingesetzt	wurden,	konzentrierte	sich	die	Firma	 immer	stärker	
auf	die	Entwicklung	und	Fertigung	eigener	Hard-	und	Software.	
Dieser	Schritt	stellte	sich	als	richtig	heraus,	war	man	damit	doch	
unabhängig.	 Erklärtes	 Ziel	war,	Hard-	 und	Software	 zu	 entwi-
ckeln,	die	durch	 ihre	offene	Struktur	von	Fachkräften	 jederzeit	
und	überall	weiterverarbeitet	werden	kann.
Bald	schon	konnten	viele	Bundesbehörden	als	Kunden	gewon-
nen	werden,	die	genau	hier	ansetzen	wollten.
Zahlreiche	Kooperationsvereinbarungen	mit	Firmen	wie	Airbus,	
Frequentis,	Telekom	oder	Bosch	wurden	geschlossen.	Die	Zu-
sammenarbeit	mit	Universitäten,	technischen	Hochschulen	und	
freien	Entwicklern	wurde	intensiviert	und	ausgebaut.
Unter	der	Leitung	von	Sebastian	Wrba	wurden	Anwendungen	aus	
den	Sicherheitsbereichen	zur	WSE	-	eigenen	Produktfamilie	„IRIS“	
geformt.	IRIS,	das	sind	hochverfügbare	Kommunikationsanlagen	
die	für	kommunale	oder	industrielle	Belange	eingesetzt	werden.

Herr	 Wrba	 wird	 das	 uns	 nachher	 sicher	 etwas	 anschaulicher	
erläutern.	 Die	 Jury	 überzeugte	 besonders	 die	 kontinuierliche	
Entwicklung	des	Unternehmens	 in	diesem	sich	 schnell	 verän-
dernden	 digitalen	 Markt.	 Überzeugten	 auch	 der	 Mut	 und	 die	
Bereitschaft	Dinge	auszuprobieren,	Lösungen	zu	suchen,	Inno-
vationen	voranzutreiben	und	ein	Risiko	einzugehen.
Meinen	herzlichen	Glückwunsch	der	WSE	Wrba	Systemtechnik	
Eisleben	GmbH	 zur	 Preisverleihung	 „Unternehmergeist	Mans-
feld-Südharz	für	das	Jahr	2017“.

Lust auf Abenteuer? Lust auf NaturErlebnis? 
Lust auf neue Freunde?

 
	 	Wie	wäre	es	im	Ferienlager	–	viel	

Spaß,	neue	Freunde,	Abenteuer,	
jede	 Menge	 Erinnerungen	 und	
…	und	…	und	 für	 alle,	 die	 teil-
nehmen.

Eine	 Vielzahl	 von	 Angeboten	 haben	wir	 für	 euch	 zur	 Auswahl	
und	ihr	könnt	viel	Neues	erleben.

CAMP	FOR	FRIENDS
1.	Durchgang:	vom	01.07.	bis	08.07.2018	in	Blankenburg
2.	Durchgang:	vom	15.07.	bis	22.07.2018	in	Gernrode
3.	Durchgang:	vom	25.07.	bis	01.08.2018	in	Gernrode

Ein	 Highlight	 des	 CAMP	 FOR	 FRIENDS	 ist,	 Freizeitaktivitäten	
mit	Kindern	und	Jugendlichen	verschiedener	Nationen	zu	erle-
ben.	Du	begegnest	 der	 englischen	Alltagssprache,	 erlebst	 sie	
als	Campsprache	und	verbesserst	somit	deine	Sprachkenntnis-
se	spielend.

Was erwartet dich?
Dich	erwarten	8	Übernachtungen	mit	Vollverpflegung,	 ihr	 lernt	
Kinder	und	Jugendliche	aus	anderen	Ländern	kennen,	 ihr	be-
sucht	 Burgen	 und	Schlösser,	 ihr	 klettert	 hoch	 hinaus,	 ihr	 ver-
bringt	 einen	 schönen	Abend	am	Lagerfeuer	mit	 euren	 neuge-
wonnen	Freunde	und	vieles	mehr.

Diese	Frage	hatte	der	Förder-
kreis	„St.	Maria	Himmelfahrt“,	
Sittichenbach	 am	 Abend	 des	
12.	März	der	Priorin	Christiane	
Hansen	des	Klosters	gestellt.
In	 humoriger	 Leichtigkeit	 be-
richtete	 die	Priorin	 über	 ihren	
Lebensweg,	der	bereits	mit	20	
Jahren	in	ein	Kloster	in	Däne-
mark	 führte.	 Die	 Möglichkeit	
offen	 lassend,	 dass	 man	 bei	
Nichteignung	 auch	 immer	
noch	einen	anderen	Weg	ein-
schlagen	 könnte,	 fühlte	 sie	
sich	 hier	 zunehmend	 ange-
nommener.
Erstaunt	waren	die	Gäste	über	
die	 Berichte	 zu	 Fragen	 der	
Organisation,	 besonders	 der	
evangelikanischen	 Kirchen	 in	
Dänemark	 und	 die	 persön-
lichen	 Einschätzungen	 der	
Priorin	zum	dänischen	Sozial-
staat und daraus resultieren-
der	Lebensweise	seiner	Men-
schen.
Nach	 der	 deutschen	 Wieder-
vereinigung	führte	ihr	Lebens-
weg	in	das	bayerische	Kloster	
Seeligenthal, in dem sie die 
Äbtissin	 Assumpta	 Schenkl	
kennen	 lernte.	Quasi	von	hier	
ging	es	mit	zeitlichem	Abstand	
geradewegs	nach	Helfta.

Die	Priorin	beantwortete	im	Anschluss	an	den	Vortrag	viele	Fra-
gen	 zum	Klosterleben	überhaupt,	 aber	 auch	 zu	den	 verschie-
denen	Orden	wie	Benediktiner	und	Zisterzienser,	zum	täglichen	
Leben	im	Kloster,	zu	Fragen	der	Verantwortlichkeiten	und	Auf-
gaben usw.
Eine	besondere	Situation	entstand,	als	 im	November	2015	 im	
ehemaligen	Herrenhaus	 ca.	 60	 Flüchtlinge	 (vor	 allem	Familien	
aus	 Syrien)	 eine	 Zuflucht	 fanden.	 Hier	 haben	 die	 Schwestern	
u.	 a.	 für	 ersten	Sprachunterricht	 gesorgt,	 später	 auch	bei	 der	
Wohnungssuche	unterstützt	und	deren	Kinder	 im	eigenen	Kin-
dergarten	mit	aufgenommen.	Die	Priorin	lobte	in	diesem	Zusam-
menhang	die	gute	Zusammenarbeit	mit	der	Lutherstadt	Eisleben	
und	dem	Landkreis.

Herzlichen	Dank	dem	Sittichenbacher	Freundeskreis	für	diesen	
Gesprächsabend!

P3 P2



Eisleben Nr. 3/2018- 10 -

1. Neckendorfer Wintergrillen und  
Nistkastenbau war ein Erfolg
Der	 Veranstalter,	 der Kleingartenverein	 „Einheit“	 Neckendorf	
zieht	eine	positive	Bilanz	über	das	am	18.02.2018	organisierte	
1.	Neckendorfer	Wintergrillen.

Für	 die	 Erwachsenen	 stand	 natürlich	 das	 Grillen	 im	 Vorder-
grund,	aber	für	die	Kids	hatte	man	sich	etwas	Handwerkliches	
ausgedacht.	Es	entstanden	einzigartige	Nistkästen.	Der	Verein	
hatte	dafür	Nistkastenbausätze	angeschafft	und	diese	wurden	
sprichwörtlich	zusammengezimmert.	Geschickt	montierten	die	
Kleinsten	mit	den	größten	Besuchern	die	vorbereiteten	Nistkas-
tenbausätze.	Nach	der	handwerklichen	Tätigkeit	kam	der	Krea-
tivteil.	Mit	Hilfe	von	Farbe	und	Pinsel	erhielten	die	Häuschen	den	
letzten	Schliff.	So	entstanden	Nistkastenunikate,	die	bald	in	der	
Kleingartensparte	 für	 Farbtupfer	 sorgen	 und	 für	Singvögel	 ein	
neues	Zuhause	sein	werden.	Am	Ende	des	Tages	präsentierten	
sich	20	neue,	schicke	und	einzigartige	Nistkästen	den	staunen-
den	Mitgliedern	und	Besuchern	des	Wintergrillens.
Neben	der	Bastelei	gab	es	weiterhin	jede	Menge	Informationen	
über	die	gefiederten	Freunde	im	Garten.
Beim	Wintergrillen	 setzte	 sich	mit	 klarem	 Vorsprung	 der	 „Ne-
ckendorfer	Bratwurstwrap“	 (gefüllt	mit	 frischem	Gemüse,	kna-
ckig	 gegrillter	 Bratwurst	 und	 leckerer	 Soße)	 des	 Gastgebers	
durch.
Dieser	 mundete	 dann	 auch	 der	 kritischen	 Gästejury	 so	 sehr,	
dass	sämtliche	Bratwurstvorräte	aufgebraucht	wurden.
Beim	1.	Wintergrillen,	wie	auch	bereits	bei	ähnlichen	Veranstal-
tungen	des	Vereins,	bat	der	Verein	um	die	Unterstützung	eines	
wohl	sehr	ehrgeizigen	Projektes.
“Gartenkids 2020“. Dabei	soll	ein	neuer Indoor- und Outdoor-
spielplatz für	die	Kinder	aus	der	Umgebung	durch	Spenden	fi-
nanziert und realisiert werden.
An	diesem	Nachmittag	kam	sage	und	schreibe	eine	Spenden-
summe	in	Höhe	von	117,85 €	zusammen.
Der	Vorstand	des	Kleingartenvereins	„Einheit“	Neckendorf	be-
dankte	sich	bei	den	Spendern.
Es	 besteht	 natürlich	 die	Möglichkeit,	 dieses	 Projekt	weiter	 zu	
unterstützen.
Dafür	wurde	eigens	ein	Spendenkonto	eingerichtet.
Sollten	Sie	dafür	Interesse	haben,	dann	nutzen	Sie	bitte	folgen-
den	Kontakt:
Ansprechpartner:	Christian	Göllner
Kontakt:	0179	4583809,	smallgardener@gmx.de

Der Stadtseniorenrat der Lutherstadt  
Eisleben informiert
Am	1.	März	2018	hatten	wir	zu	einem	interessanten	Vortrag	in	
das	Hotel	„Graf	von	Mansfeld“	eingeladen.
Das	Thema	 lautete:	 „Wie	das	Blei	 die	Welt	 veränderte,	 die	
Geschichte	des	Buchdruckes.“
Herr	 Jens	 König,	 Buchbinder,	 tätig	 in	 den	Mitteldeutschen	
Werkstätten,	gGmbH	in	der	Lutherstadt	Eisleben,	hatte	sich	
bereiterklärt,	einen	geschichtlichen	Ablauf	aufzuzeigen.

Er	begann	mit	der	Einführung,	dass	das	Blei	wichtig	war	für	
die	Buchdruckkunst,	um	Wissen	zu	vermitteln	und	diese	Er-
findung	haben	wir	Johann	Gutenberg	im	15.	Jahrhundert	zu	
verdanken.
Er	verwendete	aus	Blei	gegossene	bewegliche	Lettern.	Dies	
ermöglichte	 es,	 Bücher,	 Schriften,	 Zeitungen,	 später	 auch	
Zeichnungen,	Bilder	sowie	Karten	schneller	und	in	größeren	
Auflagen	zu	vervielfältigen	und	auch	billiger	herzustellen.
Zuvor	 wurden	 alle	 Schriften	 in	 den	 Klöstern	 von	Mönchen	
handschriftlich	verfasst.
Diese	neue	Drucktechnik	gehörte	zu	den	herausragenden	Er-
findungen	des	Mittelalters.
Die	Kunst	des	Buchdruckes	fand	eine	sehr	schnelle	Verbrei-
tung	-	erst	in	Deutschland,	dann	in	ganz	Europa.
So	nach	und	nach	konnte	man	auch	mehr	Exemplare	dru-
cken,	aber	noch	lange	nicht	ausreichend	genug.
Jahre	 später,	 im	 18.	 Jahrhundert,	 erfand	 der	 Eislebener	
Friedrich	 König,	 die	 Schnelldruckpresse	 und	 gründete	 mit	
Andreas	Bauer	die	erste	Druckmaschinenfabrik.
Er	ist	damit	einer	der	hervorstechenden	Persönlichkeiten	der	
Lutherstadt	Eisleben	und	es	ist	daher	umso	beschämender,	
dass	 sein	Geburtshaus	 in	 einem	beklagenswerten	Zustand	
ist.

Herr	 Jens	König	hat	 es	 verstanden,	mit	 anschaulichen	Bil-
dern	und	Dokumenten	einen	spannenden	Geschichtsabriss	
über	die	Buchdruckkunst	zu	vermitteln.
Die	interessierten	Zuhörer	dankten	dem	Referenten	herzlich	
für	seinen	Vortrag	und	so	mancher	konnte	seine	Kenntnisse	
wieder	vertiefen.

Am	7.	März	2018	hatten	wir	zu	einem	Kreativnachmittag	 in	
das	Gemeindehaus	in	Unterrissdorf	eingeladen.
Es	 fanden	sich	einige	Liebhaber	von	österlichen	Basteleien	
ein	und	auch	allerlei	Material	stand	zur	Verfügung.
Jeder	konnte	seiner	Fantasie	Spiel	lassen	und	seine	Kreati-
vität	ausleben.
Es	entstanden	unter	den	geschickten	Händen	wunderschöne	
verschiedenartige	Ostermotive	und	zum	Auflockern	gab	es	
ein	Schwätzchen	bei	Kaffee	und	Kuchen.
Nach	fast	drei	Stunden	-	jeder	hatte	viele	schöne	Gegenstän-
de	für	sich	 im	Gepäck,	beendeten	wir	unseren	Bastelnach-
mittag.

Der Stadtseniorenrat der Lutherstadt Eisleben lädt ein:
Dem	 Stadtseniorenrat	 ist	 es	 erneut	 gelungen,	 wieder	 eine	
Nachmittagsvorstellung	im	Theater	de	r	Lutherstadt	Eisleben	
zu	organisieren.
Die	Vorstellung	findet	am	30.	Mai	2018,	um	15.30	Uhr	statt.
Auf	dem	Spielplan	steht	das	Stück:	„Das	Schlafzimmer	von	
Alice.“

Für	auswärtige	Besucher	steht	bei	Bedarf	ein	Shuttle-Bus	zur	
Verfügung.	Telefonische	Anmeldungen	bitte	unter	 folgender	
Nummer:	0170	3209760.

Wilfried Riß
Vorsitzender des Stadtseniorenrates der Lutherstadt Eisleben

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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nen	zum	Girls’Day	einladen,	um	Berufe	vorzustellen,	 in	denen	
Frauen	 bislang	 eher	 selten	 anzutreffen	 sind.	 Tragen	 Sie	 Ihre	
Girls’Day-Aktion	 online	 ein:	 girls-day.de/Unternehmen_Organi-
sationen.	Damit	erscheint	Ihr	Angebot	im	Girls’Day-Radar.	Mäd-
chen,	Eltern	und	Lehrkräfte	können	Ihr	Angebot	so	über	die	Su-
che	finden.	Ihre	Veranstaltung	und	auch	die	Mädchen	sind	über	
den	Girls’Day	subsidiär	versichert.	Wenn	 Ihr	Angebot	auch	für	
Mädchen	mit	Behinderungen	zur	Verfügung	steht,	 können	Sie	
dies	mit	einem	entsprechenden	Symbol	kennzeichnen.	Mehr	zur	
Umsetzung	barrierearmer	Aktionen	finden	Sie	hier:
girls-day.de/barrierearm.

Als Schulleitung … machen	Sie	 Ihre	Schülerinnen	und	deren	
Eltern	sowie	die	Unternehmen	in	Ihrer	Region	auf	den	Tag	auf-
merksam.	Sie	können	Ihre	Schule	auf	unserer	Webseite	eintra-
gen,	um	Kontakte	in	Ihrer	Region	zu	ermöglichen.	Beratung	und	
Material	hierzu	erhalten	Sie	kostenfrei	unter:
http://material.kompetenzz.net/girls-day/maedchen-schulen-eltern.

Als regionaler Arbeitskreis …
sind	Sie	Anlaufstelle	für	den	Girls’Day	vor	Ort.	Nutzen	Sie	beste-
hende	Netzwerke	und	gewinnen	Sie	Aktive	in	Ihrer	Region	für	die	
Zusammenarbeit,	 z.	B.	Kammern,	Verbände,	Gewerkschaften,	
Agenturen	für	Arbeit,	Gleichstellungsbeauftragte	und	Schulen.
girls-day.de/Arbeitskreise

Achtung - wer kann helfen!
Eine	Bitte	an	ehemalige	Mitglieder	des	Volkspolizei-Ensembles	
aus	Eisleben	(50	-	65	Jahre).

Freunde des polnischen Ensemble CPLiA aus Klotzko beim Auf-
tritt auf dem Fortschrittschacht I b. Eisleben

Das	oftmals	bei	uns	in	Eisleben	weilende	polnische	Ensemble	-	
CPLiA	-	Klotzko	baut	zurzeit	ein	Archiv	auf	und	sucht	Materialien	
(Bilder	und	Dokumente)	über	die	langjährige,	kulturelle	Zusam-
menarbeit	zwischen	Eisleben	und	Klotzko.
Ich	will	helfen	und	das	Anliegen	unterstützen.
Wer	was	hat,	soll	es	zur	Verfügung	stellen.
Meldet	Euch	bitte	bei	Hans	Joachim	Wiesenmüller	in	Thale.
Jeden	Donnerstag	in	der	Zeit	von	19:00	Uhr	bis	21:00	Uhr
Tel.:	03947	941455
oder	schriftlich:	Stecklenberger	Allee	50,	06502	Thale
Vielen	Dank!	(schriftliche	Materialien	zu	den	kulturellen	Anliegen	
mit	dem	oben	genannten	polnischen	Ensemble	werden	umge-
hend	zugesandt)

Verabschiedung

Daniel Leis hört nach knapp drei Jahren aus persönlichen Grün-
den als Bereichsleiter für die Museen und Ausstellungen auf und 
nimmt die herzlichsten Grüße aus der Lutherstadt mit nach Mainz.

Dr. Ralph Kallmayer wird in den Ruhestand verabschiedet, ihn be-
gleiten die besten Wünsche der Oberbürgermeisterin der Luther-
stadt Eisleben. „Ich verlasse nach 13 Jahren eine Klinik, in der ich 
vom ersten Tag an auf exzellente und hochqualifizierte Mitarbeiter 
traf“. Das Mansfelder Land ist seine Heimat geworden. 

 Aufruf zum  
 bundesweiten  
 Girls’Day am  
 26. April 2018
Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,
am	 26.	 April	 2018	 ist	 wieder	 Girls’Day–Mädchen-Zukunftstag!	
Deutschlandweit	laden	Betriebe,	Unternehmen	und	Organisatio-
nen	an	diesem	Donnerstag	Schülerinnen	ab	Klasse	5	ein,	um	Be-
rufe	in	Handwerk,	Technik,	IT	und	Naturwissenschaften	zu	erkun-
den.	Die	11-jährige	Zeynep	verbrachte	im	April	2017	einen	Tag	als	
Industriemechanikerin	und	resümierte:	„Der	Girls’Day	 ist	eine	gute	
Vorbereitung	auf	das	spätere	Berufsleben.“	Seit	2001	haben	mehr	
als	1,8	Millionen	Mädchen	am	Girls’Day	teilgenommen.	Mit	Erfolg:	
40	Prozent	der	Mädchen	möchten	in	dem	am	Girls’Day	kennenge-
lernten	Beruf	ein	Praktikum	machen	oder	eine	Ausbildung	beginnen.	
Rund	ein	Drittel	der	Unternehmen,	die	mehrfach	am	Girls’Day	aktiv	
waren,	 haben	 Bewerbungen	 von	 ihren	 ehemaligen	 Girls’Day-Teil-
nehmerinnen	erhalten.	Die	Evaluationsergebnisse	zeigen	außerdem:	
Mädchen	finden	naturwissenschaftliche	und	technische	Berufe	be-
sonders	ansprechend,	wenn	sie	erleben,	dass	Tätigkeiten	in	diesen	
Berufen	Spaß	machen,	abwechslungsreich	sind	und	mit	Menschen	
zu	tun	haben.	Seien	Sie	dabei,	wenn	Mädchen	ihre	Talente	entde-
cken!	Machen	Sie	mit	beim	Girls’Day	2018	und	nutzen	Sie	die	Poten-
ziale	der	jungen	Frauen	für	Ihr	Unternehmen	oder	Ihre	Organisation!

So machen Sie mit!
Als Unternehmen oder Betrieb, Universität, Forschungsein-
richtung, Behörde oder Institution … können	Sie	Schülerin-

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag,	der	28.	April	2018

Nächster Redaktionsschluss: 
Montag,	der	16.	April	2018
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Dabei	stehen	natürlich	das	gemeinsame	Miteinander	und	der	In-
formationsaustausch	 im	Vordergrund.	Aber	auch	Ausbildungs-
elemente,	wie	z.	B.	Knoten	binden	werden	spielerisch	geübt.	In	
diesem	Jahr	erwartet	der	Wehrleiter	150	bis	180	Kinder	und	Ju-
gendliche.	Am	01.08.2018	wird	wieder	das	beliebte	Kinderfest	
sein,	zu	dem	in	diesem	Jahr	der	evangelische	Kindergarten	und	
der	Hort	der	Grundschule	„Geschwister	Scholl“	eingeladen	sind.
Wichtig	für	eine	funktionierende	Feuerwehr	ist	die	Nachwuchs-
gewinnung,	auch	hier	gilt:
„Was	Hänschen	nicht	lernt,	das	...“
Jede	Woche	am	Freitag	in	der	Zeit	von	16:00	–	18:00	Uhr	trifft	sich	
die	Jugendfeuerwehr	(10	-	18	Jahre)	und	14-täglich	am	1.	und	
3.	Mittwoch	in	der	Zeit	von	16:00	-	17:30	Uhr	trifft	sich	die	Kin-
derfeuerwehr	(6	-	10	Jahre)	im	Feuerwehrdepot,	Breiter	Weg	105.
Wer	 Interesse	 hat,	 der	 kann	 sich	 über:	www.feuerwehr-eisleben.
de,	 www.facebook.com/FreiwilligeFeuerwehrLutherstadtEisleben	
informieren.
Oder	 einfach	 an	 einem	Ausbildungstag	bei	 der	Ortsfeuerwehr	
vorbeischauen.

Fachbereich 3 Kommunalentwicklung/Bau

Fachbereich 1 Zentrale Dienste/ 

Ordnung und Sicherheit 

Fachdienst Ordnung und Sicherheit

Sie sind 24 Stunden am Tag und 365 Tage im 
Jahr für die Bürgerinnen und Bürger Standby
Hier	 ist	nicht	die	Rede	von	Google	und	Co,	 sondern	von	den	
Frauen und Männern der Feuerwehren.

Der	Geschäftsführer,	 Andreas	 Theiß,	 der	 Firma	Baumobil	 Ser-
vice	GmbH	aus	der	Lutherstadt	Eisleben,	Hallesche	Straße	149	
übergab	am	Donnerstag,	22.	Februar	2018	gemeinsam	mit	dem	
Vorsitzenden	des	Fördervereins	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Eis-
leben	e.	V.,	H.-D.	Grimmer,	einen	Gartentraktor	mit	Winterdienst-
ausrüstung.	Der	 Traktor	 kostet	 insgesamt	 2.600	 Euro	 und	 die	
Firma	Baumobil	Service	GmbH	übergab	den	Traktor	dem	För-
derverein	für	2.000	Euro.
Herr	 Theiß	 ist	 einer	 der	 Hauptunterstützer	 der	 Ortsfeuerwehr	
Eisleben	und	Mitglied	im	Förderverein.
Am	8.	März	2018	feiert	die	Firma	ihr	18-jähriges	Bestehen.	Ge-
gründet	in	Halle	ist	die	Firma	seit	2005	in	der	Lutherstadt	Eisleben.
Bei	der	Übergabe	bedankte	sich	der	Wehrleiter	der	Ortsfeuer-
wehr	Eisleben,	Renè	Wunderlich,	im	Namen	aller	Mitglieder	der	
Feuerwehr	 für	 den	 Gartentraktor	 und	 probierte	 diesen	 gleich	
einmal aus.
„Da	der	Gartentraktor	noch	diese	Winterdienstausrüstung	hat,	
können	wir	auch	im	Winter	unseren	Winterdienst	am	Depot	or-
dentlich	durchführen.	Vielen	Dank	Herr	Theiß“,	so	Wunderlich.
Aber	warum	gerade	ein	Gartentraktor?
Nun	fallen	ja	Feuerwehrfrauen	oder	Feuerwehrmänner	nicht	ein-
fach	vom	Himmel.
Um	in	der	Einsatzabteilung	tätig	zu	sein,	ist	eine	jahrelange	Aus-
bildung	 und	Weiterbildung	 notwendig.	 Das	 beginnt	 bereits	 im	
Kinder-	und	Jugendalter.
Die	Ortsfeuerwehr	Eisleben	hat	 ihr	Depot	 im	Breiten	Weg	105,	
dort	 finden	auch	Ausbildungsstunden	an	den	Fahrzeugen	und	
den	Geräten	statt.
Aber	oft	reicht	der	Platz	nicht	aus	und	so	weicht	man	auf	den	Sport-
platz	in	der	Karl-Fischer-Straße	aus.	Seit	Mai	2016	ist	dieser	Sport-
platz	das	offizielle	Trainingsgelände	der	Ortsfeuerwehr	Eisleben.
Besonders	die	Kinder-	und	Jugendwehren	sind	in	den	Sommer-
monaten	hier	öfters	anzutreffen.
Damit	die	Ausbildung	auf	dem	Sportplatz	auch	optimal	durch-
geführt	werden	kann,	ist	es	notwendig,	dass	hier	die	Fläche	or-
dentlich	gepflegt	wird.
Neben	diesen	 zahlreichen	Ausbildungsstunden	 führt	 die	Orts-
feuerwehr	 Eisleben	 aller	 2	 Jahre	 ein	 Ausbildungszeltlager	 auf	
dem	 ehem.	 Sportplatz	 durch.	 Dazu	 laden	 sie	 weitere	 Kinder-	
und	 Jugendfeuerwehren	 aus	der	Partnerstadt	 und	der	Umge-
bung	ein	und	verbringen	gemeinsam	eine	Woche	miteinander.	
In	diesem	Jahr	 findet	dieses	Zeltlager	 in	der	Zeit	 vom	28.07.	 -	
04.08.2018	statt.

Tag der Städtebauförderung 
am 5. Mai 2018 -  
Aus Liebe zum Quartier

Treffpunkt:	10:00	Uhr	an	der	„Malzscheune“	Bahnhofstraße	32.
Das	Bundesbauministerium,	die	Länder,	der	Deutsche	Städte-
tag	 und	 der	 Deutsche	 Städte-	 und	Gemeindebund	 laden	 alle	
Kommunen,	die	mit	Mitteln	der	Städtebauförderung	an	der	Ge-
staltung	 ihrer	Städte	und	Gemeinden	arbeiten,	 zur	Mitwirkung	
am	Tag	der	Städtebauförderung	ein.
Der	 Aktionstag	 findet	 2018	 bereits	 zum	 vierten	Mal	 statt	 und	
informiert	 Bürgerinnen	 und	 Bürger,	 die	 Stadt-	 und	 Zivilgesell-
schaft	sowie	die	Fachöffentlichkeit	über	aktuelle	Strategien	und	
Maßnahmen	 der	 Städtebauförderung.	 Vor	 allem	 aber	 soll	 der	
Tag	der	Städtebauförderung	zum	Mitmachen	bei	Projekten	an-
regen.	Dabei	sind	alle	Veranstaltungsformate	willkommen:	von	
Stadtteilführungen,	 Baustellenbesichtigungen,	 Ausstellungen	
oder	einem	Tag	der	offenen	Tür	bis	zu	Planungswerkstätten	und	
Fachveranstaltungen.
Nähere	Informationen	über	die	Route	erfahren	Sie	ab	28.	April	
2018	im	nächsten	Amtsblatt	und	unter	www.eisleben.eu.
Bereits	jetzt	im	Internet	unter:	
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de

Kein „Pfusch am Bau“ in der  
Karl-Fischer Straße
Am	Straßenkörper	der	Karl-Fischer-Straße	wurde	von	der	Ver-
waltung	Wellenbildungen	 festgestellt.	 Entsprechende	Untersu-
chungen	wurden	eingeleitet.

Ursache	und	Maßnahmen	zur	Behebung	der	Wellenbildung	 in	
der	Fahrbahn	der	Karl-Fischer	Straße!
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Bei	 dem	Pärchen	 handelt	 es	 sich	 um	das	 Ehepaar	 Katja	 und	
Matthias	Peters	aus	der	Lutherstadt	Eisleben.	Das	Motiv	wird	
nunmehr	alle	unsere	Publikationen	und	Werbekampangen	be-
gleiten	und	so	unser	Pärchen	millionenfach	bekannt	machen.
Für	die	Arbeiten	an	der	Kamera	und	die	Gestaltung	am	Motiv	
war	 die	 Firma	 2D	Grafik	 Design	Döring	 aus	 Erdeborn	 verant-
wortlich.	Hier	können	wir,	nun	schon	über	Jahrzehnte,	auf	eine	
professionelle	und	geschätzte	Zusammenarbeit	zurückgreifen.
Vom 14. – 17. September und vom 21. – 23. September 2018 
(Kleine	Wiese)	findet	der	diesjährige	Eisleber	Wiesenmarkt	statt.	
Beide	Veranstaltungsteile	sind	mittlerweile	so	sehr	miteinander	
verschmolzen,	dass	wir	nicht	umhin	kommen,	diese	auch	in	ei-
nem	Atemzug	zu	nennen.
Nun	 hat	Wiesi,	 für	 die	 noch	 verbleibenden	 205	 Tage	 bis	 zum	
größten	Volksfest	in	Mitteldeutschland,	wieder	alle	Hände	voll	zu	
tun.	Im	Übrigen	gibt	es	dieses	Motiv,	neben	anderen	Produkten	
und	Informationen,	auch	zum	kostenlosen	Download	auf	unse-
rer	Internetseite	www.wiesenmarkt.de.

Frühlingswiese mit Handwerkermesse  
„Reforma“

Die 21. Frühlingswiese mit Handwerkermesse

Vom	27.	April	bis	1.	Mai	findet	die	diesjährige	Frühlingswiese	auf	
dem	Wiesengelände	der	Lutherstadt	Eisleben	statt.	Damit	steht	
die	erste	Großveranstaltung	des	Jahres	vor	der	Tür.
Die	 „kleine	 Schwester“	 des	 Wiesenmarktes	 im	 September	
nimmt	so	langsam	Gestalt	an,	über	deren	Fortgang	wir	zu	einem	
späteren	Zeitpunkt	berichten	werden.
Wie	nun	schon	über	20	Jahre	werden	auch	2018	wieder	viele	
Unternehmen	 aus	 nah	 und	 fern	 die	 einzigartige	 Plattform	 der	
Messe	„Reforma“	nutzen	und	mit	Neuheiten	und	Innovationen
ihre	Firma	und	ihre	Produkte	bewerben.
Lob	gab	es	im	vergangenen	Jahr	für	die	Weiterentwicklung	und	
Qualitätssteigerung	der	Messe	mit	der	der	neuen	Messebühne,	
die	erstmalig	mit	spannenden	und	unterhaltsamen	Vorträgen	so-
wie	mit	Podiumsdiskussionen	aufwarten	 konnte.	Dies	hat	 uns	
bestärkt,	dass	wir	auf	dem	richtigen	Weg	sind,	und	so	werden	
wir	die	Chance	nutzen,	das	vorhandene	Potenzial	mit	der	Mes-
sebühne	weiter	auszubauen.
Der	Trend	 in	der	Werbung	bestimmt	natürlich	auch	das	Marke-
tingkonzept	aller	Firmen.	Die	Besucher	wollen	neue	Produkte	und	
Dienstleistungen	zum	Anfassen	und	Erleben.	Deshalb	werden	wir	
wieder	 ein	 durch	 Vorträge	 und	 Vorführungen	 punktuelles	 infor-
matives	und	interessantes	Programm	gestalten,	an	dem	sich	alle	
beteiligten	Ausstellerfirmen	mit	Beiträgen	und	Präsentationen	zu	
ihren	Produkten	oder	ihrem	Handwerk	einbringen	können.
Diese	Plattform	zur	 lebendigen	Beratung	und	Vorstellung	 indi-
vidueller	Neuheiten	neben	den	bewährten	Aktionen	aller	Wirt-
schaftszweige	bietet	die	Handwerkermesse	„Reforma“	natürlich	
mehr	als	sonst	ein	Werbeformat.
Alle	Infos	finden	Sie	unter:	www.handwerkermesse-reforma.de

Mittels	Laserscanning	und	einem	Baugrundgutachten	wurden	die	
Unebenheiten	in	der	Fahrbahn	auf	Art	und	Ursache	hin	untersucht.
Die	festgestellten	Hebungen	in	der	Fahrbahndecke	und	im	Geh-
weg	resultieren	aus	Quellungen	durch	chemische	Reaktionen	im	
unterlagernden	 Baugrund	 in	 Verbindung	 mit	 sehr	 ungünstigen	
Grundwasserverhältnissen.	Unter	anderem	übersteigt	der	Sulfat-
gehalt	im	nach	oben	steigenden	Grundwasser	kritische	Werte	um	
ein	vielfaches.	Ein	Mangel	im	Aufbau	der	Straße	liegt	nicht	vor.
Das	 Problem	wird	weiter	 begutachtet	 und	 verfolgt.	 Kurzfristig	
wird	 der	 Beeinträchtigung	 der	 Befahrbarkeit	 durch	 geeignete	
Maßnahmen	an	der	Straßendeckschicht	abgeholfen.

Eigenbetriebe der Lutherstadt Eisleben

Motivpräsentation des  
Eisleber Wiesenmarkt 2018
Siegmund	Michalski,	Cheforganisator	des	Eisleber	Wiesenmark-
tes	präsentierte	das	druckfrische	Wiesenplakat,	welches	auch	in	
diesem	Jahr	aus	der	Feder	des,	man	könnte	sagen,	des	Wiesen-
grafiker	Lutz	Döring	aus	Erdeborn.	(Seegebiet	Mansfelder	Land).

Im	letzten	Jahr	stand	ein	Teil	des	Werbemotivs	ganz	im	Zeichen	
einer	 glücklichen	 Familie	 während	 eines	 Wiesenbummels,	 so	
wie	man	 sie	wohl	 häufig	 auf	 dem	größten	Volksfest	 in	Mittel-
deutschland	beobachten	kann.	Nun	lag	es	nahe,	einen	Teil	des	
2018-er	 Motivs	 mit	 einem	 Merkmal	 auszustatten,	 welches	 in	
dieser	Art	auch	sehr	oft	vertreten	ist	…	ein	verliebtes	Pärchen!
So	wurde	im	letzten	Jahr	für	eine	Stunde	zu	einem	Casting	auf	
der	„Wiese“	aufgerufen,	um	ein	solches	Pärchen	zu	finden.	Der	
Fotograf,	das	Maskottchen	Wiesi	und	unsere	Hostessen	hatten	
alle	Hände	voll	zu	tun,	in	dieser	Stunde	allen	Interessenten,	die	
gern	daran	teilnehmen	wollten,	gerecht	zu	werden.	Mittlerweile	
sind	wir	fündig	geworden.
Außer	 unserem	 authentischen	 Merkmal,	 einer	 Ablichtung	 der	
Wiese	vom	Vorjahr,	wird	ein	verliebtes	„Wiesenpärchen“,	neben	
den	 üblichen	 textlichen	 Begrifflichkeiten,	 das	 neue	Motiv	 des	
497.	Eisleber	Wiesenmarktes	ausmachen.
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Fühlen	Sie	sich	angesprochen?
Bewerben	 Sie	 sich	 mit	 markttypisch	 historischen,	 mittelal-
terlichen	 Verkaufsständen	mit	 den	 Angaben	 über	 das	 genaue	
Warenangebot,	Länge	x	Breite	der	eigenen	Hütte/des	Standes	
und	 dem	Stromanschluss.	 Auch	Künstler	 oder	 Arrangements,	
die	sich	mit	dem	Thema	von	Luthers	Geburtstag	in	Verbindung	
sehen,	bewerben	sich	bitte	schriftlich	mit	der	vollständigen	An-
schrift	und	Telefonnummer	bis	zum	30.	Juni	2018	beim	
Eigenbetrieb	Märkte	der	Lutherstadt	Eisleben	
Wiesenweg	1	*	Postfach	1346	
06282	Lutherstadt	Eisleben	
info@wiesenmarkt.de

Souvenirs vom Eisleber Wiesenmarkt &  
der Lutherstadt Eisleben 

Erhältlich	in	der	Lutherstadt	Eisleben	an	3	Verkaufsstellen:
1.)	Tourist-Information,	Hallesche	Str.	4	(Tel.:	03475	602124)
2.)	Lutheri	Casa,	Andreaskirchplatz	5	(Tel.:	0172	1056265)
3.)	Eigenbetrieb	Märkte,	Wiesenweg	1	(Tel.:	03475	633972)

Mehr	unter:	www.wiesenmarkt.de/shop.

Ausschreibungen 2018

Weihnachtsmarkt in der Lutherstadt Eisleben  
vom 8. bis 23. Dezember 2018

Der	Eigenbetrieb	Märkte	veranstaltet	vom	8.	bis	23.	Dezember	
2018	 den	Weihnachtsmarkt	 als	 Spezialmarkt	 auf	 dem	Markt-
platz	der	Lutherstadt	Eisleben.
Hierfür	werden	voraussichtlich	insgesamt	26	Standplätze	verge-
ben.	Es	wird	vom	Veranstalter	beabsichtigt,	den	Eisleber	Weih-
nachtsmarkt	mit	 neuen	Attraktionen	und	öffentlichkeitswirksa-
men	Anziehungspunkten	zu	erweitern,	um	damit	die	Attraktivität	
weiter zu steigern.
Täglich	werden	neue	Unterhaltungsprogramme	organisiert.
Hierfür suchen wir
Imbiss-,	 Ausschank-	 und	 Verkaufsbetriebe	 mit	 typisch	 weih-
nachtlichen	 bzw.	 der	 Jahreszeit	 entsprechenden	 Angeboten,	
oder	Anbieter,	die	ihre	Produkte	am	Stand	herstellen.
Wir	 stellen	 auch	Hütten	mit	 einem	Nutzungsmaß	 von	 3	 x	 2,5	
Metern	zur	Verfügung.
Schriftliche	Bewerbungen	mit	den	üblichen	Angaben	über	das	
genaue	Warenangebot,	 Länge	 x	Breite	 der	 eigenen	Hütte/des	
Standes,	Stromanschluss,	der	 vollständigen	Anschrift	 und	der	
Telefonnummer,	sind bis zum 31. Mai 2018	zu	richten	an:

Eigenbetrieb	Märkte	der	Lutherstadt	Eisleben
Wiesenweg	1	*	Postfach	1346
06282	Lutherstadt	Eisleben

info@wiesenmarkt.de
________________________________________________________

Luthers Geburtstag in der Lutherstadt Eisleben  
vom 9. bis 11. November 2018

Es	soll	ein	Fest	der	guten	Laune,	des	Mittelalters	und	der	Wür-
digung	von	Dr.	Martin	Luther	aus	Anlass	seines	Geburtstages	
werden.
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Neugestaltung des Außenbereiches  
der Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“

Am	Dienstag,	d.	6.	März	2018	begannen	die	Bagger	mit	 ihrer	
Arbeit.
Zuvor	trafen	sich	die	Verantwortlichen	auf	der	Baustelle	zur	ers-
ten	Bauberatung.
Es	 wurden	 einzelne	 Details	 beraten	 und	 anstehende	 Arbeiten	
der	nächsten	Wochen	abgesteckt.
Die	Baufirma	Plewe	 aus	 der	 Lutherstadt	 Eisleben	 beginnt	 zu-
nächst	mit	dem	Abbruch	und	dem	Aufnehmen	der	vorhandenen	
Betonplatten.
Insgesamt	wird	der	zukünftige	Außenbereich,	ca.	1800	m2, neu-
gestaltet.	Dazu	ist	es	notwendig,	die	jetzige	Fläche	bis	zu	einer	
Tiefe	von	50	cm	aufzunehmen.
„Wir	haben	es	derzeit	mit	bis	zu	30	cm	Bodenfrost	zu	tun,	der	
wird	uns,	wenn	die	Temperaturen	so	bleiben,	noch	einige	Zeit	
beschäftigen“,	betonte	Oliver	Plewe.
Trotzdem	ist	man	optimistisch,	dass	der	Zeitplan	der	Fertigstel-
lung im Juni/Juli 2018 zu halten ist.
Am	Eingang	der	Einrichtung	wurde	eine	Plane	angebracht,	die	
auf	die	hinter	dem	Gebäude	stattfindende	Baumaßnahme	hin-
weist.

Eisleber Wochenmarkt 
Im	April	wird	der	Marktplatz	wieder	„Grün“.
Die	Obst-,	Gemüse-	 und	Pflanzenhändler	 sind	 endlich	wieder	
da.
Immer	dienstags	und	donnerstags	ab	8	Uhr	auf	dem	Eisleber	
Marktplatz.
Ebenfalls	erhältlich	sind	Frischewaren	direkt	vom	Erzeuger	wie	
Honig,	Eier,	Fleisch,	Wurst	und	Fisch,	aber	auch	leckere	Imbiss-
Angebote	 und	 verschiedene	 Produkte	 für	 den	 Haushalt	 oder	
den	persönlichen	Bedarf.

Mehr	unter:	www.eisleber-wochenmarkt.de

Öffnungszeiten der Schwimmhalle Eisleben

Sie	fühlen	sich	nach	den	Oster-Festmahlen	etwas	unwohl	und	
träge?
Kein	Problem!
Trainieren	Sie	den	Osterbraten	doch	 in	unserer	Schwimmhalle	
Eisleben	ab,	denn	diese	hat	am	Ostersonntag,	dem	1.	April	2018	
von	09.00	bis	12.00	Uhr	geöffnet.

An	folgenden	Tagen	bleibt	die	Schwimmhalle	aufgrund	von	Fei-
ertagen	und	Wettkämpfen	geschlossen:
am	Montag,	dem	2.	April	2018	(Ostermontag),
am	Samstag,	dem	21.	April	2018	(Wettkampf)	sowie
am	Dienstag,	dem	1.	Mai	2018	(Maifeiertag).
Alle	weiteren	Informationen	finden	Sie	unter	
www.eisleber-baeder.de.

Eigenbetrieb Bäder der Lutherstadt Eisleben

Informationen aus den Ortschaften

Hedersleben/Oberrißdorf
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Polleben

Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Polleben

Man	könnte	diese	Versammlung	mit	den	Worten	„Großes	Aufat-
men“	überschreiben.
Wie	in	den	anderen	Wehren	auch,	verlas	der	Wehrleiter,	Danny	
Herold,	den	Rechenschaftsbericht	des	Jahres	2017.	Mit	seinen	
21	aktiven	Kameraden,	darunter	sechs	Frauen,	leistete	die	Orts-
feuerwehr	 Polleben,	 die	 mit	 der	 Ortsfeuerwehr	 Burgsdorf	 zu-
sammen	agiert,	beeindruckende	12	Einsätze,	die	sich	in	unter-
schiedlichste	Schadensfällen	aufteilen.	Auch	das	Jahr	2018	hat	
für	die	Kameraden	stürmisch	begonnen	und	so	berichtetet	Dan-
ny	Herold,	dass	die	Wehr	bereits	zu	11	Einsätze	fahren	musste.

Vor dem neuen MTW, Norbert Schulze, Danny Herold, Philipp 
Ecke und Christian Herold (v. l.)

Weiterhin	betonte	 er,	 dass	es	nicht	 zufriedenstellend	 ist,	 dass	
einige	 beantragte	 Aus-	 und	 Weiterbildungen	 im	 vergangenen	
Jahr	nicht	gewährt	wurden.	Positiv	bemerkte	Herr	Herold,	dass	
mit	 Unterstützung	 des	 Fördervereins	 und	 der	 Verwaltung	 einige	

Anschaffungen	getätigt	werden	konnten.	Darunter	fielen	eine	Stie-
felwaschanlage,	 eine	Abgasabsauganlage,	die	Herrichtung	eines	
Raumes	für	die	Kinder–	und	Jugendfeuerwehr	sowie	für	den	Wehr-
leiter.	 Es	 konnten	 Sportgeräte	 angeschafft	 werden	 und	 die	 Be-
leuchtung	in	einigen	Räumen	wurde	auf	LED-Technik	umgestellt.
Im	Anschluss	folgten	die	Rechenschaftsberichte	der	Kinder-	Ju-
gendfeuerwehr	und	des	Fördervereins.
Als	Gäste	sprachen	an	diesem	Tag	der	1.	Stellvertreter	der	Ober-
bürgermeisterin,	 Verwaltungsbaudirektor	 Michael	 Richter,	 der	
Leiter	 des	Ordnungsamtes,	 Norbert	 Schulze	 und	 die	Ortsbür-
germeisterin	der	Ortschaft	Polleben,	Kerstin	Hünig.
Alle	drei	bedankten	sich	bei	den	Kameradinnen	und	Kameraden	
für	die	geleistete	Einsatzbereitschaft	im	Jahr	2017.
Nach	den	Ehrungen	und	Beförderungen	spürte	man	die	Freude	
des	Wehrleiters,	an	diesem	Tag	konnte	er	offiziell	einen	Mann-
schaftstransportwagen	(MTW)	in	Dienst	stellen.	Dieser	MTW	ist	
wichtig	im	Einsatz	zur	Nachführung	von	Einsatzkräften	und	er	ist	
enorm	wichtig	bei	der	Ausbildung	der	Kinder-	Und	Jugendfeu-
erwehr.	Mit	diesem	MTW	werden	die	Kinder	zur	Ausbildung	und	
zu	Leistungsvergleichen	gefahren.
Das	Fahrzeug	 stammt	aus	dem	Bestand	des	Kinder-	 und	Ju-
gendhauses	„Am	Wolfstor“,	wurde	fit	für	den	Einsatz	gemacht,	
es	bekam	die	notwendigen	Funkgeräte,	eine	 rote	Folienbekle-
bung	und	eine	blaue	Lichtsignalleiste	auf	dem	Dach.	Abschlie-
ßend	wird	noch	eine	Batterieerhaltung	für	das	Fahrzeug	ange-
schafft,	das	versprach	zumindest	Herr	Schulze.
Mit	einem	zünftigen	„Gut	Wehr“	wurde	im	Gerätehaus	auf	den	
neuen	MTW	angestoßen.

Termine:
Vom	 30.08.	 bis	 01.09.2018	 feiert	 die	 Jugendfeuerwehr	 ihr	
25-jähriges	Bestehen.
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Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Unterrißdorf
Am	Samstag,	dem	07.04.2018,	um	19:00	Uhr,	 findet	 in	Unter-
rißdorf,	Hintere	Dorfstraße	12d	(Firma	Rothkegel),	die	Versamm-
lung	der	Jagdgenossenschaft	Unterrißdorf	statt.

Tagesordnung
01.		 Bericht	über	das	Jagdjahr	2017
02.		 Bericht	Kassenprüfung	und	Entlastung	Vorstand
03.		 Wahl	von	zwei	Kassenprüfern
04.		 Beschluss	zur	Verwendung	des	Reinertrages
05.		 Anfragen	der	Mitglieder
06.		 Bericht	des	beauftragten	Pächters
Hierzu	 sind	 alle	 Jagdgenossen	 oder	 deren	 Vertreter	 mit	 Voll-
macht	 der	 Gemarkung	 Unterrißdorf,	 laut	 Jagdkataster,	 recht	
herzlich	eingeladen.

Wiese, Hans-Jürgen
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Unterrißdorf

Volkstedt

Informationen Volkstedt
Am	10.	März	2018	fand	die	Jahreshauptversammlung	der	Frei-
willigen	Feuerwehr	Volkstedt	statt.	Anlässlich	dieser	Veranstal-
tung	erfolgten	mehrere	Beförderungen	und	Auszeichnungen.

Siegfried Tauer, Lothar Schlegel, Erich Krüger wurden anlässlich 
des 60-jährigen Dienstjubiläums in der Freiwilligen Feuerwehr 
Volkstedt geehrt. (v. r.)

Befördert zum Feuerwehrmann wurde Kamerad Andre Kopf
Befördert zum Hauptfeuerwehrmann wurde Kamerad Andreas 
Hammerschmidt
Befördert zum Oberfeuerwehrmann wurden Kamerad Kevin Fiß 
und Daniel Krüger (v. r.)

Schmalzerode

Jagdgenossenschaft  
Bornstedt-Schmalzerode

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Am Dienstag, dem 17. 04.2018, um 19.00 Uhr, im Raum der 
Radfahrer	sind	Sie	herzlich	eingeladen,	über	 folgende	Punkte	
zu	sprechen	und	zu	beschließen:

1.		 Bericht	der	Jagdpächter
2.		 Kassenprüfung
3.		 Verwendung	der	Jagdpacht
4.		 Verschiedenes

Für den Vorstand 
gez. Gerald Suder

Unterrißdorf

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Lutherstadt Eisleben 
Seegebiet Mansfelder Land 

Unter dem Motto

Aussicht genießen, Heimatgeschichte erleben, 
verborgene Schätze entdecken:

Faszination Glocken

der	nunmehr	8.	Tag	der	Türme	statt.	Institutionen,	Kirchenge-
meinden	und	Vereine	bereiten	diesen	wieder	gemeinsam	vor.

12. Mai 2018
Der Vormittag in Lutherstadt Eisleben

9:00 - 12:00 Uhr
Es	öffnen	Kirchen	und	 Institutionen	 im	Stadtgebiet	und	 in	den	
teilnehmenden	Ortschaften	 ihre	Kirch-türme	bzw.	Objekte,	die	
Aussichten	auf	Türme	bzw.	von	Türmen	ermöglichen.

Der Nachmittag im Seegebiet Mansfelder Land
13:00 - 17:00 Uhr
Es	öffnen	die	teilnehmenden	Kirchen	in	Unterrißdorf
Wormsleben
Lüttchendorf
Aseleben
Seeburg
Rollsdorf
Die	 Kirchen	 werden	 ab	 Eisleben	 von	 mehreren	 Kleinbussen	
planmäßig	angefahren.

Abschlussveranstaltung mit Superintendent Berger
17:00 Uhr
Gemeindezentrum der St. Annen-Gemeinde
in Lutherstadt Eisleben
-	Offene	Kirche,
-	Besichtigung	der	Klosterräume	(kostenpflichtig!)
-	Chorkonzert	(Frauenchor	Volkstedt)
-	Gesprächsrunden
-	Danksagung	für	ehrenamtliche	Arbeit

Verbrennordnung für die Gemeinde Volkstedt:

Sehr	geehrte	Bürgerinnen	und	Bürger,

wir	 möchten	 Sie	 darüber	 informieren,	 dass	 in	 der	 Zeit	 vom	
01.04.2018	bis	30.04.2018	an	den	Tagen	von
Montag	bis	Freitag	in	der	Zeit	von	10.00	bis	18.00	Uhr	und	an	
Samstagen	in	der	Zeit	von	10.00	bis	14.00	Uhr
verbrannt	werden	darf.	Wir	weisen	darauf	hin,	dass	nur	nicht-
kompostierbare	Gartenabfälle	verbrannt	werden	dürfen.	Bei	Ver-
stößen	droht	ein	Bußgeld.
Es	werden	regelmäßige	Kontrollen	durchgeführt.

Ihr Ortsbürgermeister
————————————————————————————

Am	Ostersamstag	(31.03.2018)	findet	in	Volkstedt	das	diesjäh-
rige	Osterfeuer	unter	Regie	der	FFW	und	des	Fördervereins	der	
FFW	Volkstedt	statt.

Ort:		 Platz	vor	dem	Bürgerhaus	im	Lindenweg	in	
Volkstedt

Zeit:		 ca.	16.00	Uhr

Wolferode

Volkssolidarität und Heimatverein  
Wolferode e. V.
Volkssolidarität	Ortsgruppe	Wolferode
04.04.2018,	14.30	Uhr,	Kreativ-	und	Spielnachmittag
in	der	Begegnungsstätte	in	Wolferode,	Kunstbergstraße	9
18.04.2018,	14.30	Uhr,	Filmvorführung	-	Pfingsten	in	den	Grund-
dörfern	-	mit	Klaus	Foth,
in	der	Begegnungsstätte	in	Wolferode,	Kunstbergstraße	9
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Heimatverein	Wolferode	e.	V.
11.04.2018,	19.00	Uhr,	Zusammenkunft	im	Vereinshaus,	Kunst-
bergstraße	9

Große Ostereiersuche in Wolferode
Für	die	Jüngsten	 im	Ort	wird	wieder	mit	Unterstützung	
der	Ortsfeuerwehr	und	dem	Verein	zur	Förderung	der	FF	
Wolferode	eine	Ostereiersuche	auf	dem	Gelände	ehem.	
Gut	Hübner	durchgeführt.	Die	beliebte	Mal-	und	Bastel-
straße	wird	dabei	von	der	Jugendfeuerwehr	betreut.	Die	
Ostereiersuche	 findet	am	Ostersonntag,	d.	1.	April,	um	
10:00	Uhr,	statt.

Aktion „Glockenbäumchen“

Alle,	die	gern	Kreatives	gestalten,	sind	zur	Teilnahme	an	der	
Aktion	 „Glockenbäumchen“	 aufgerufen.	 Mit	 den	mit	 selbst	
gebastelten	Glocken	geschmückten	Bäumchen	sollen	am	12.	
Mai	2018	die	teilnehmenden	Türme	gekennzeichnet	werden.
Wie	kann	man	teilnehmen?	Ganz	einfach:
-	Gestaltetes	Bäumchen	fotografieren,
-	Bilder	bis	zum	18.	Mai	abschicken
an	die	unten	angegebene	Adresse,
-	Stichwort	„Glockenbäumchen“
-	Adresse:	Pfarrerin	Eva	Kania
Pfarrstraße	4
06317	Röblingen	am	See
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Freitag,	13.04.
19:30	–	ca.	21:30	Uhr
Das Schlafzimmer von Alice |	Große	Bühne
Schauspiel	mit	Musik	von	Ulrich	Hub

Samstag,	14.04.
19:30	–	ca.	21:30	Uhr
Mann über Bord II |	Foyerbühne	|	ABO	F	|	Gastspiel	|	ausver-
kauft
Eine	musikalische	Kreuzfahrt	mit	dem	Theaterkahn	Dresden

Sonntag,	15.04.
14:30	–	ca.16:30	Uhr
Drei Herren und ein Mann	|	Foyerbühne	|	ABO	Sonntagnach-
mittagskaffee	|
Eine	 musikalische	 Verneigung	 vor	 dem	 Zusammenleben	 von	
Mann und Frau

Dienstag,	17.04.
09:30	–	10:40	Uhr
Gespensterjäger auf eisiger Spur	|	Große	Bühne	|	Zum letzten 
Mal
von	Cornelia	Funke,	Bühnenbearbeitung	von	John	Y.	Hammer	|	
für	Menschen	ab	6	Jahre

Mittwoch,	18.04.
19:30	–	21:30	Uhr
Die Hose | Foyerbühne	|	Angebot des Monats
Bürgerliches	Lustspiel	von	Carl	Sternheim

Freitag,	20.04.
19:30	–	21:30	Uhr
Was wahr war |	Foyerbühne
Schauspiel	von	Michael	Engler

Samstag,	21.04.
19:30	–	21:00	Uhr
Venedig im Schnee |Foyerbühne
Komödie	von	Gilles	Dyrek,	aus	dem	Französischen	ins	Deutsche	
übertragen	von	Annette	Bäcker

Dienstag,	24.04.
09:00	–	11:20	Uhr
Die Räuber |	Hinter	dem	Eisernen	|	ausverkauft
Schauspiel	von	Friedrich	Schiller

Freitag,	27.04.
19:30	–	ca.	21:30	Uhr
Auf Empfehlung: Bobo & Herzfeld feat. Yegor Zabelov | Gast-
spiel
„Liederseelen“	 -	 magische	 Kompositionen	 zu	 Gedichten	 der	
Klassik	und	Romantik
Gesang:	Bobo	|	Komposition	und	Musik:	Sebastian	Herzfeld

19:30	–	21:40	Uhr
Terror | Amtsgericht	Lutherstadt	Eisleben
Schauspiel	von	Ferdinand	von	Schirach

Samstag,	28.04.
19:30	–	ca.21:30	Uhr
Das Schlafzimmer von Alice |	Große	Bühne	|	ABO	B
Schauspiel	mit	Musik	von	Ulrich	Hub

Sonntag,	29.04.
15:00	–	ca.	16:20	Uhr
Der Traumzauberbaum und das blaue Ypsilon	|	Große	Bühne	
|	Gastspiel
Ein	Familienmusical	von	Reinhard	Lakomy	und	Monika	Ehrhardt	
mit	dem	Reinhard-Lakomy-Ensemble

Änderungen	vorbehalten!

Theater Eisleben

Spielplan April 2018

Sonntag,	01.04.
19:30	–	21:00	Uhr	|	Frohe	Ostern!
Venedig im Schnee |Foyerbühne

Mittwoch,	04.04.
09:30	–	10:30	Uhr
Hörbühne „Krieg. Stell Dir vor, er wäre hier.“ |	Foyerbühne	|	
geeignet	als	Schülervorstellung

Samstag,	07.04.
19:30	–	ca.	21:30	Uhr
Das Schlafzimmer von Alice |	Große	Bühne	|	ABO	A	|	Premiere
Schauspiel	mit	Musik	von	Ulrich	Hub

Dienstag,	10.04.
09:00	–	11:20	Uhr
Die Räuber |	Hinter	dem	Eisernen	|	ausverkauft
Schauspiel	von	Friedrich	Schiller

Mittwoch,	11.04.
09:30	–	11:40	Uhr
Terror | Große	Bühne	|	geeignet	als	Schülervorstellung
Schauspiel	von	Ferdinand	von	Schirach

19:30	–	21:50	Uhr
Die Räuber |	Hinter	dem	Eisernen	|	ausverkauft
Schauspiel	von	Friedrich	Schiller

Donnerstag,	12.04.
19:30	–	ca.	21:30	Uhr
Arnulf Rating |	Große	Bühne	|	Gastspiel
TORNADO	 -	 aktuelles	 Programm	des	wortgewaltigsten,	 origi-
nellsten	und	schlagfertigsten	Politkabarettisten	Deutschlands
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Faszination Glocken

Das spätmittelalterliche Geläut der St. Petri-Pauli-Kirche

In	Vorbereitung	des	„Tages	der	Türme	2018“	lädt	der	Mansfelder	Ge-
schichts-	und	Heimatverein	e.	V.	zum	oben	genannten	Thema	ein.
Moderation:	Klaus	Rohde
am 4. April 2018, 17:30 Uhr
im	Lutherzimmer
Hotel	Graf	von	Mansfeld,	Lutherstadt	Eisleben
Gäste	sind	herzlich	willkommen!

Veranstaltungen in der Lutherstadt  
Eisleben 2018
9. Januar – 
29. November Wochenmarkt/Marktplatz
Di./Do.	 Infos	unter:	www.eisleber-wochenmarkt.de
	 ganzjährig	Kloster	Helfta
	 Klosterkirche	 und	Park	 zugänglich	 von	Mo.	 -	

So.	von	09.00	bis	17.00	Uhr
	 Führungen	 nach	 Voranmeldung	 unter:	 03475	

711500
	 weitere	 Infos	wie	Übernachtungen,	Öffnungs-

zeiten	des	Klosterladen	und	Klostercafé	finden	
Sie	unter:	www.kloster-helfta.de

1. April 	 Feier	der	Osternacht	und	Osterfrühstück
	 St.	Petri-Pauli-Kirche/Zentrum	Taufe
	 Petrikirchplatz
4. April Vereinsabend	des	Mansfelder	Geschichts-	und	
17.30	Uhr	 Heimatverein	e.	V.
	 Referent:	 Klaus	 Rohde,	 Heimatforscher	 und	

Autor
	 Thema:	„Faszination	Glocken“
	 Hotel	„Graf	von	Mansfeld“,	Markt	56
8. April Osteroratorium
17.00	Uhr	 Kantorei	Eisleben,	Mitteldeutsches	Kammeror-

chester
	 Leitung:	KMD	Thomas	Ennenbach
	 St.	Andreaskirche,	Andreaskirchplatz
10. April Stammtisch	Mansfelder	Berg-	und	Hüttenleute	
17.00	Uhr	 e.	V.
	 Thema:	 Der	 Zechsteinkarst	 und	 sein	 Einfluss	

auf	den	Mansfelder	Kupferschieferbergbau
	 Referent:	Vereinskamerad	Martin	Spilker
	 Gaststätte	zur	Hüneburg,	Wimmelburg
	 Infos	unter:	www.vmbh-mansfelder-land.de
11. April	 Stammtisch	Traditionsverein	Bergschule	Eisle-

ben	e.	V.
	 Referent:	Herr	Burkhardt
 Thema:	Elektrifizierung	in	Eisleben	und	Umgebung
	 Deckert´s	Hotel	und	Restaurant,	Friedensstraße	2
	 Infos	unter:	www.tvb-bergschule-eisleben.com
15. April	 Frühlingskonzert	mit	dem	RegionalChor
15.00	Uhr	 Klosterkirche	St.	Marien
	 Lindenstraße	36,

Kontakt und Karten
Besucherservice | Tageskasse
Bucherstraße	14
06295	Lutherstadt	Eisleben
Tel.:	03475	602070
Fax:	03475	6678030
E-Mail:	kartenservice@theatereisleben.de
Home:	www.theater-eisleben.de

Öffnungszeiten | Tageskasse
Montag	und	Mittwoch:	 12	-	17	Uhr
Dienstag	und	Donnerstag:	 10	-	17	Uhr
Freitag:	 	 10	-	14	Uhr
(und	nach	telefonischer	Vereinbarung)

Abendkasse im Großen Haus
Landwehr	5
06295	Lutherstadt	Eisleben
Tel.:	03475	669936
Die	Theaterkasse	im	Großen	Haus	ist	jeweils
eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Impressum
Theater Eisleben
Postfach	41	·	06282	Lutherstadt	Eisleben
Landwehr	5	·	06295	Lutherstadt	Eisleben
Tel.:	03475	6699	-	0
Fax:	03475	6699	-	21
E-Mail:	info@theater-eisleben.de
Home:	www.theater-eisleben.de

Frühlingskonzert im traditionsreichen  
Kloster St. Marien in Helfta

„Der Mai ist gekommen …“

Männerchor	Erdeborn	e.	V.	lädt	herzlich	ein.
In	diesem	Jahr	feiert	der	Männerchor	Erdeborn	sein	130.	Grün-
dungsjubiläum.	Grund	genug,	 in	Dankbarkeit	 derer	 zu	 geden-
ken,	die	über	diese	 langen	Jahre	durch	Höhen	und	Tiefen	der	
deutschen	 Geschichte	 den	 Gesang	 in	 Erdeborn	 bewahrt	 und	
weitergegeben	haben.	Es	steckt	ja	auch	viel	mehr	dahinter,	als	
einfach	nur	gemeinsam	zu	singen,	vielmehr	ist	die	Gemeinschaft	
in	Harmonie	die	Triebkraft	und	die	Möglichkeit,	Menschen	herz-
lich	zu	erfreuen	und	zum	Nachdenken	anzuregen.	Die	Resonanz	
anlässlich	diverser	Auftritte	zu	unterschiedlichsten	Anlässen	las-
sen	uns	mit	Zuversicht	in	das	Jubiläumsjahr	blicken.
Einer	schönen	Tradition	folgend,	wird	der	Männerchor	Erdeborn	
sein	11.	Frühlingskonzert	im	traditionsreichen	Kloster	St.	Marien	
in	Helfta	präsentieren.
„Der	Mai	ist	gekommen	…“	ist	das	Motto	des	Tages.
Die	fast	1000-jährige	Klosterkirche	Helfta	bildet	den	Rahmen	für	
unser	Konzert.	Folgend	dem	Rhythmus	des	Lebens,	dem	jähr-
lichen	Frühlingserwachen,	wird	den	Zuhörern	ein	kurzweiliges,	
nichtsdestotrotz	 tiefgründiges	Chorprogramm	geboten.	 In	die-
sem	Jahr	wird	uns	der	bekannte	Kinder-	und	Jugendchor	Eis-
leben	begleiten	und	kontrastieren.	Unter	der	Leitung	von	Jana	
Schmidt	und	K.	H.	Milde	werden	viele	schöne	Weisen	den	Raum	
der	Kirche	und	die	Herzen	der	Zuhörer	erfüllen.
Nicht	zuletzt	gilt	unser	Dank	dem	Konvent	der	Schwestern	für	ihre	lang-
jährig	gewährte	freundliche	Gastfreundschaft	in	ihrer	Klosterkirche.
Wir	 hoffen,	 ein	 kurzweiliges,	 abwechslungsreiches	 und	 dennoch	
anspruchsvolles	Programm	zu	bieten,	das	an	die	schönen	Stunden	
der	vergangenen	Konzerte	anschließt.	Lassen	Sie	sich	überraschen!
Das	Konzert	wird	am	So.,	29.04.2018,	14:30	Uhr	in	der	Kloster-
kirche	Helfta	stattfinden.
Dazu	möchten	wir	alle	Freunde	des	mehrstimmigen	Chorgesan-
ges	recht	herzlich	einladen.

Vorstand
MC Erdeborn
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hatte	ihr	Bild	von	der	Innenansicht	der	Synagoge	fertig	und	es	
wurde	im	Synagogensaal	an	den	Verein	übergeben.

Die	 Idee	 zu	 diesem	Gemälde	 kam	 vom	 Vorsitzenden	 Rüdiger	
Seidel,	 der	 Frau	Lepadus	bat,	 von	der	 Innenansicht	des	Syn-
agogensaales	ein	Bild	zu	malen.	Seit	November	hat	sie	daran	
gearbeitet,	 Skizzen	 entworfen,	 Bücher	 gewälzt	 und	 dann	 ein	
Bild	in	der	Dimension	120	cm	x	100	cm	mit	Acrylfarben	und	in	
Mischtechnik	gemalt.

Herr	Seidel	 hat	 öfter	 vorbeigeschaut	 und	über	 die	Gestaltung	
und	 den	 Inhalt	 des	 Bildes	 haben	 sie	 ihre	 Gedanken	 ausge-
tauscht.

Das	Ziel	war,	so	nahe	wie	möglich	an	eine	reale	Darstellung	her-
an	zu	kommen.	Das	ist	der	Malerin	gut	gelungen.

Es	 ist	 eine	 Sicht,	 die	 von	 schräg	 oben	 in	 den	 Synagogensaal	
schaut	und	es	ist	die	Decke	der	Synagoge	zu	sehen	und	die	Bän-
ke	auf	denen	die	Männer	dem	Gottesdienst	folgen	und	die	Frau-
enempore,	wo	die	jüdischen	Frauen	die	Shabatfeier	verfolgen.

Das	Zentrum	der	Darstellung	ist	aber	der	Thoraschrank,	der	von	
zwei	Säulen	umrahmt	ist	und	im	oberen	Teil	die	Tafeln	vom	Ber-
ge	Sinai	 zu	 sehen	sind	und	darunter	der	mit	 einem	schweren	
roten	Stoff	verhangen	ist.	Das	Pult,	wo	die	Thorarolle	aufgelegt	
wird	steht	auf	der	Bima,	die	ebenfalls	gut	dargestellt	ist.	Einge-
rahmt	wird	das	Ganze	durch	zwei	Menorim,	dem	siebenarmigen	
Leuchter.	In	der	Mitte	hängt	das	in	jeder	Synagoge	befindliche	
ewige	Licht,	das	an	den	Schöpfer	erinnert	und	das	ewige	Bünd-
nis	von	Gott	und	den	Israeliten	darstellt.

Endlich	gibt	es	eine	bildliche	Darstellung	vom	Innern	der	Syna-
goge,	auch	wenn	es	eine	erfundene	ist.

R. Seidel
Vorsitzender

12. Mai 2018 Tag der Türme

Aussicht genießen,
Heimatgeschichte erleben und
verborgene Schätze entdecken:

Faszination Glocken

Glocken	gehören	zu	den	verborgenen	Schätzen	unserer	Heimat.	
Wir	hören,	aber	sehen	sie	meist	nicht.	Mit	dem	Tag	der	Türme	
erleben wir nun bereits das 8. Mal einen

Tag der offenen Kirchen und Türme.

Am Vormittag öffnen in Lutherstadt Eisleben einschließlich 
einiger Ortschaften die Kirchen.

Die	 Besucher	 können	 das	 spätmittelalterliche	 Geläut	 der	 St.	
Petri-Pauli-Kirche	in	Augenschein	nehmen.

19. Apri	 Shakespeare-Abend
18.30	Uhr		 Stadtbibliothek,	Sangerhäuser	Str.	14
	 21.	April	Blumen-	und	Pflanzenmarkt
	 Marktplatz
	 Infos	unter:	www.eisleber-wochenmarkt.de
21. April 	 Offenes	Vereinsschwimmfest	des
10.00	Uhr	 Schwimmverein	Eisleben	-	Sangerhausen	e.	V.
	 Schwimmhalle	Eisleben,	Friedensstraße	13
27. April - - 21.	Frühlingswiese	mit	Handwerkermesse
1. Mai	 „Reforma“
	 Wiesengelände
3. Mai	 Orgelkonzert
19.30	Uhr	 St.	Andreaskirche,	Andreaskirchplatz
5. Mai 	 Blumen-	und	Pflanzenmarkt
	 Marktplatz
	 Infos	unter:	www.eisleber-wochenmarkt.de

Veranstaltungen des Stadtseniorenrates  
der Lutherstadt Eisleben

26. April	 Fahrt	ins	Blaue
12.00	Uhr	 Abfahrt	vom	Busbahnhof
	 Lutherstadt	Eisleben

Veranstaltungen Ortsteil Osterhausen/Sittichenbach/
Kleinosterhausen

31. März 	 Osterfeuer
19.00	Uhr	 Festplatz	am	ehemaligen	Freibad
	 Bornstedter	Straße	6a	Osterhausen
	 Heimatverein	„Rhonetal“
	 Osterhausen	e.	V.
12. April		 Geraldine	Olivier
	 Gaststätte	„Zum	fahrenden	Musikanten“
	 Tel.	034776	20350
23. April 	 +	Rudy	Giovanni
24. April 	 Gaststätte	„Zum	fahrenden	Musikanten“
30. April 	 Fackelumzug
19.00	Uhr		 Feuerwehrgerätehaus	Osterhausen
	 Verein	zur	Förderung	der	FFW	Osterhausen	e.	V.
1. Mai 	 Tag	der	offenen	Tür
15.00	Uhr	 Feuerwehrgerätehaus	Osterhausen
	 Verein	zur	Förderung	der	FFW	Osterhausen	e.	V.

Innenansicht des Eisleber Synagogensaales 
in Acrylfarben

Bei der Übergabe des Gemäldes an den Synagogenverein wa-
ren auch Gäste und Mitglieder des Synagogenvereins anwe-
send. (links Frau Lepadus)

Am	Dienstag,	dem	27.	Februar	2018	war	es	so	weit,	die	Eisleber	
Malerin	und	Mitglied	des	Synagogenvereins,	Mariana	Lepadus,	
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In	der	St.	Andreas-Kirche	geben	die	Glocken	selbst	Auskunft	
über	 ihre	 Geschichte	 und	 sie	 demonstrieren	 die	 Kunst	 der	
Glockengießer

Am Nachmittag öffnen im Seegebiet Mansfelder Land ver-
schiedene Kirchen
„Verstummt	und	vergessen?“	heißt	es	dann	z.	B.	in	Wormsleben.	
Diese	Glocke	wurde	aus	Kanonen	gegossen!
Mehr	ist	dazu	vor	Ort	zu	erfahren.

Mit	Sonderbussen	können	Interessenten	mit	auf	Tour	gehen.	Um	
sich	einen	Platz	zu	sichern,	sollte	man	allerdings	vorher	eine	Kar-
te	lösen.
Anmeldungen	sind	noch	möglich	bei:
Klaus	Rohde	03475	696552	oder	klaroh36@gmail.com

Zur	Abschlussveranstaltung	treffen	wir	uns	dann	im	Gemeinde-
zentrum	der	St.	Annen-Gemeinde	in	Lutherstadt	Eisleben.

Zurzeit	 bereiten	 Kirchengemeinden,	 Vereine	 und	 Institutionen	
das	Gesamtprogramm	vor.	Das	Ergebnis	wird	 im	kommenden	
Amtsblatt	veröffentlicht.	Weiter	ist	auf	das	Amtsblatt	2/2018	Sei-
te	15	zu	verweisen.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Frühjahrsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.
in der Region Eisleben Geiststraße 2, 
 Eingang Untere Parkstraße
Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben

in der Region Hettstedt Lernbehindertenschule Lindenweg 1 - 2
Tel.: 03476 812310 06333 Hettstedt

in der Region Sangerhausen Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407 06526 Sangerhausen

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

Änderungen vorbehalten!

Monat: April

Kursnummer Kurstitel Wann Wo

Gesellschaft

10402 Die	Patientenverfügung am	10.04.2018	-	19:00	Uhr Eisleben

15012 Erstellen	von	Lerncontent	in	Moodle am	07.04.2018	-	09:00	Uhr Eisleben

Foto

22421 Studiofotografie	-	Einführung ab	14.04.2018	-	14:00	Uhr Eisleben

22421 HDR	Fotografie ab	13.04.2018	-	18:30	Uhr Eisleben

Gesundheit 

30231 Einführung	in	das	Thema	Lachyoga ab	23.04.2018	-	18:30	Uhr Eisleben

32044 Abnehmen	mit	Hypnose ab	04.04.2018	-	18:00	Uhr Eisleben

37020 Der	Klang	der	eigenen	Stimme am	25.04.2018	-	18:00	Uhr Eisleben

37220 Europäische	Heilpflanzen am	19.04.2018	-	18:00	Uhr Eisleben

Sprachen 

42020 Französisch	für	den	Urlaub	A1/1 ab	10.04.2018	-	17:00	Uhr Eisleben

43120 Spanisch	für	den	Urlaub	A1/1 ab	12.04.2018	-	17:00	Uhr Eisleben

44020 Italienisch	für	den	Urlaub	A1/1 ab	03.04.2018	-	18:45	Uhr Eisleben

40920 Englisch	B1/2 ab	04.04.2018	-	18:45	Uhr Eisleben

Computer 

50102 Computer	für	Einsteiger/Senioren ab	09.04.2018	-	13:00	Uhr Eisleben

50107 Computer	für	Einsteiger/Schichtarbeiter ab	12.04.2018	-	09:00	Uhr Eisleben

52644 Fotobuch	erstellen ab	04.04.2018	-	13:00	Uhr Eisleben

52644 Internetseiten	selbst	erstellen ab	04.04.2018	-	17:00	Uhr Eisleben

53565 Internet	und	E-Mail/Grundkurs ab	11.04.2018	-	17:00	Uhr Eisleben

Dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF gesucht.
Dozenten für alle Bereiche gesucht.
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.

Neugründung einer Selbsthilfegruppe „Stoma-Träger“
In	der	Lutherstadt	Eisleben	hat	sich	eine	neue	Selbsthilfegruppe	
„Stoma-Träger“	 (Darmkrebs/künstlicher	Darmausgang)	gegrün-
det.
Das nächste Treffen der neuen SHG findet am 10. April 2018, 
17.00 Uhr, in der HELIOS Klinik Eisleben im kleinen Bera-
tungsraum statt.

Betroffene	und	Interessierte	sind	herzlich	eingeladen.	Hier	kann	
ein	 Austausch	 gestartet	 und	 Fragen	 beantwortet	 werden.	 Bei	
Fragen	 wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 die	 Selbsthilfekontaktstel-
le	Mansfeld-Südharz,	 Frau	 Iris	Marszalek	 unter	 Telefon	 03496	
4169983.
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Dominik	Klann,	der	vor	ca.	7	Jahren	beim	KAV	Mansfelder	Land	
erstmals	 eine	Ringermatte	 betrat,	 konnte	 sich	 als	Ringkampf-
talent	und	Persönlichkeit	 rasant	entwickeln.	Bei	den	Kadetten	
beherrschte	er	souverän	das	Schwergewicht	bis	100	kg,	war	2	x	
Deutscher	Meister	(2014	und	2015),	sammelte	bei	mehreren	in-
ternationalen	Turnieren	Medaillen	und	nahm	bereits	an	den	Ka-
detten-	Europameisterschaften	für	Deutschland	teil.	Mit	seinem	
3.Platz	bei	den	Junioren-	DM	konnte	er	bereits	2014	als	Kadett	
ein	achtbares	Zeichen	setzen	und	seine	sportliche	Klasse	nach-
weisen.	 Als	 Mitteldeutscher	 Meister	 2017/2018	 unterstrich	 er	
seine	sportlichen	Ambitionen.
Im	 Oberliga-	 und	 später	 auch	 im	 Bundesliga-Team	 des	 KAV	
sprachen	ihm	die	Trainer	das	volle	Vertrauen	aus	und	Dominik	
bekam	 als	 junger	 Athlet	 bereits	 wichtige	 Wettkampfeinsätze.	
Manchmal	musste	er	gegen	doppelt	so	alte	Gegner	antreten!
Intensiv,	hoch	motiviert	und	mit	viel	Einsatz	trainierte	Dominik	in	
den	letzten	6	Monaten	im	Leistungszentrum	in	Eisleben,	mit	dem	
Ziel	Deutscher	Junioren-	Meister	zu	werden.	Holger	Quandt	und	
Sven	Thiele	standen	ihm	mit	Rat	und	Tat	zur	Seite.	Systematisch	
konnte	 er	 sich	 in	 den	 vielen	 Trainingseinheiten	 technisch	 und	
taktisch	weiter	entwickeln.
Das	 sieht	 inhaltlich	 übrigens	 auch	 das	 DRB-Nachwuchsleis-
tungskonzept	von	Sportdirektor	Jannis	Zamanduridis	vor,	dass	
junge	Sportler	optimal	auf	internationale	Wettkämpfe	vorbereitet	
werden.
Dann	das	AUS	-	die	Suspendierung	durch	den	DRB!
Wer	 soll	 das	 verstehen,	 wie	 soll	 ein	 junger	 Nachwuchsathlet	
solch	eine	Entscheidung	nachvollziehen	können?
Der	Präsident	des	KAV,	Lutz	Haring	und	die	sportliche	Leitung	
wollten	und	konnten	diese	Entscheidung	einfach	nicht	so	hin-
nehmen.	Rechtliche	Schritte	wurden	eingeleitet.	Die	Zeit	dräng-
te,	denn	es	war	offiziell	bereits	Meldeschluss	für	die	DM.
Rechtsanwalt	 Dr.	 Sven	 Nagel,	 der	 auch	 die	 Deutsche	 Ringer	
Liga	(DRL)	gegenüber	dem	DRB	vertritt,	wurde	konsultiert.	Eine	
einstweilige	 Verfügung	 wurde	 beim	 Landgericht	 Nürnberg	 –	
Fürth	beantragt.
Am	Donnerstag	kam	dann	das	wichtige	Urteil	vom	Landgericht:	
„Dominik	darf	an	allen	Meisterschaften	des	DRB	starten!“
Erleichterung	bei	allen	Beteiligten,	denn	 letztlich	geht	es	doch	
nur	 darum,	 dass	 ein	 hoffnungsvolles	 Nachwuchstalent	 in	
Deutschland	einfach	nur	seine	Sportart	Ringen	ausüben	darf!

Die	 Frage	 wie	 unser	 Sportler	 Dominik	 Klann	 all	 diese	 Quere-
len	mit	dem	DRB	psychisch	wegstecken	wird,	beantwortete	er	
sportlich	eindrucksvoll	auf	der	Ringermatte.
Dominik	Klann	zeigte	in	den	4	absolvierten	DM-Kämpfen	ganz	
klar	seine	unumstrittene	Vormachtstellung	in	der	125	kg	Klasse.
Er	dominierte	das	7-köpfigen	Teilnehmerfeld	im	Schwergewicht	
-	war	technisch	und	physisch	absolut	überlegen.

Das	ist	die	Bilanz	von	Dominik	Klann	bei	dieser	DM:
-		 4	Kämpfe	=	4	vorzeitige	Siege
-		 knappe	6	min	Gesamtkampfzeit	
-		 17	:	0	errungenen	Punkte	und	
-		 40	:	0	errungene	technische	Punkte
GOLD	 -	 Deutscher	 Meister	 im	 Schwergewicht	 bis	 125	 kg	 im	
Freistil.
Im	Auftaktkampf	gegen	Franz	Leitner	aus	Unterföhring/	Bayern	
gewann	er	11	:	0-Punkte	technisch	überlegen.
Im	2.	Kampf	gewann	er	gegen	Leon	Tscherter	vom	KVA	Rems-
eck	mit	10	:	0-Punkten	durch	TÜ.
Im	Halbfinale	schlug	er	BIoum	Mayer	von	der	WKG	Untere	Nahe	
vorzeitig	mit	11	:	0-Punkten	technisch	überlegen.
Das	Finale	dauerte	genau	44	Sekunden	bis	Leon	Tscherter	nach	
einem	blitzsauberen	Beinangriff	auf	beiden	Schultern	lag.
Ein	Riesenkompliment	an	Dominik	Klann	zum	Gewinn	der	Deut-
schen	 Meisterschaft.	 Alle	 KAV-Ringer,	 Trainer,	 Mitstreiter	 und	
der	 gesamte	 Vorstand	 sind	 stolz	 auf	 ihren	 frischgebackenen	
Deutschen	Meister.
Auch	LRV-Präsident	Norbert	Born	gratuliert	als	einer	der	Ersten	
dem	Eisleber	Dominik	Klann	zu	diesem	super	Erfolg.

Sport in der Lutherstadt Eisleben

DLRG Ortsgruppe Eisleben/Mansfelder  
Seekreis beim 4. Flossen-Cup in Duderstadt

Trotz	 einiger	 Krankheitsausfälle	 aufgrund	 der	 Grippewelle	 trafen	
sich	am	Sonntag,	dem	04.03.2018	 in	der	Schwimmhalle	Duder-
stadt	viele	kleine	Nachwuchsrettungsschwimmer	um	beim	4.	Flos-
sen-Cup	der	DLRG-Eichsfeld	ihr	Können	unter	Beweis	zu	stellen.
Unsere	Ortsgruppe	war	mit	7	Teilnehmern	erstmals	bei	diesem	
Wettkampf	vertreten.
Es	mussten	von	jedem	Schwimmer	jeweils	4	verschiedene	Dis-
ziplinen	mit	Flossen	geschwommen	werden.
Besonders	erfolgreich	war	Laura	Sophie	Pabst	die	in	der	Alters-
klasse	11/12	siegte.
Über	 jeweils	einen	hervorragenden	2.	Platz	 in	 ihren	Altersklas-
sen	konnten	sich	Moritz	Ehricht	und	William	Seidel	freuen.
Auf	 einen	 3.	 Platz	 in	 ihren	 Altersklassen	 schwammen	 Steffi	
Wohlsein	und	Florian	Hollik.
Auch	die	anderen	Starter	unserer	Ortgruppe	wie,	Louis	Rothe	und	
Stefanie	Hollik	gaben	ihr	Bestes	und	erzielten	gute	Platzierungen.

Simone Pabst
DLRG Eisleben/ Mansfelder Seekreis e. V.

KAV-Eisleber Ringertalent  
Dominik Klann - Deutscher Junioren- 
Schwergewichtsmeister!
Am	17./18.03.	war	Bad	Kreuznach	der	Austragungsort	der	dies-
jährigen	Deutschen	Meisterschaften	der	Junioren	im	Freistil.
Diese	nationalen	Meisterschaften	standen	für	den	KAV-	Nach-
wuchsathleten	 Dominik	 Klann	 bis	 letzten	 Donnerstag	 davor	
unter	 keinem	 guten	 Vorzeichen.	 Gegen	 Dominik	 wurde	 vom	
Deutschen	 Ringer	 Bund	 (DRB)	 für	 alle	 Meisterschaften	 eine	
10-	monatige	Sperre	ausgesprochen.	Begründung	im	Urteil	der	
DRB-Funktionäre	 lautete	 lapidar:	 Teilnahme	 des	 Sportlers	 an	
Wettkämpfen	der	Deutschen	Ringer	Liga	(DRL).	Dabei	sollte	die	
junge	Eisleber	Nachwuchshoffnung	bei	seinen	Einsätzen	in	der	
DRL	gegen	 absolute	Weltklasseathleten	 einfach	 nur	 „Lernen“,	
Wettkampferfahrung	sammeln	und	sich	das	Maß	internationaler	
Wettkampfhärte	holen.
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Gottesdienste der Evangelischen  
Kirchengemeinde St. Andreas-Nicolai-Petri
01.04., Ostersonntag 
05.30	Uhr		 Osternacht	mit	Taufe	und	Abendmahl,	Petrikirche
	 anschließend	Osterfrühstück	im	Gemeindehaus
10.00	Uhr		 Familiengottesdienst	mit	Abendmahl	St.	Andre-

askirche
14.00	Uhr		 Taufgottesdienst	Petrikirche
02.04., Ostermontag 
09.00	Uhr		 gemeinsames	Osterfrühstück,	Rinckartsaal	der	

Annengemeinde
08.04., Quasimodogeniti 
10.00	Uhr		 gemeinsamer	Gottesdienst	mit	Abendmahl	und	

Kindergottesdienst,	Petrikirche
15.04., Miserikordias Domini 
10.00	Uhr		 Gottesdienst,	Petrikirche
21.04., Samstag
15.00	Uhr		 Gottesdienst	mit	Taufe,	Petrikirche
22.04., Jubilate 
10.30	Uhr		 gemeinsamer	Gottesdienst	Annenkirche
29.04., Kantate 
10.00	Uhr		 gemeinsamer	Gottesdienst	mit	Abendmahl	Petri-

kirche

Volkstedt
Ostersonntag,	01.04.,	10.15	Uhr
Sonntag,	15.04.,	10.15	Uhr
Sonntag,	29.04.,	10.15	Uhr	mit	Abendmahl
Sonntag,	13.05.,	14.00	Uhr:	Jubelkonfirmation
Pfingstsonntag,	20.05.,	10.15	Uhr	mit	Abendmahl
Sonntag,	03.06.,	9.00	Uhr
Frauenstunde: Montag,	09.04./07.05.,	14.00	Uhr
Ökumenischer Frauenkreis:	Donnerstag,	19.04./24.05.,	19.00	Uhr

Heilig-Geist-Stift:	 13.04./27.04.,	 um	 10.00	 Uhr	 Seniorenheim	
Oberhütte	27.04.,	um	15.15	Uhr
Seniorenresidenz	Alexa:	27.04.,	um	16.00	Uhr
Offene	Kirchen
St.	Andreaskirche
im	April:	Montag	bis	Samstag:	11.00	-	15.00	Uhr	
Sonntag:	11.30	-	12.30	Uhr
St.	Petri-Pauli-Kirche/Zentrum	Taufe
Montag	bis	Samstag:	10.00	-	16.00	Uhr,	Sonntag	11.30	-	16.00	Uhr
Besichtigungen	außerhalb	der	Öffnungszeiten	können	 im	Büro	
03475	602229	vereinbart	werden.

Kirchenmusik

•		 ORGELMUSIK	ZUR	MITTAGSZEIT	
	 dienstags,	12.00	-	12.20	Uhr
	 in	der	Petrikirche,
•		 Chorprobe	der	Kantorei,	mittwochs,	19.30	Uhr	im	Petrige-

meindehaus

Kinder	und	Jugend:
Kinder-Kirchen-Nachmittag:	13.04.,	16.00		-17.30	Uhr
Im	Andreasgemeindehaus,	Eingang	Kita,	Andreaskirchplatz	12
Konfirmanden:	 12	 –	 14	 Jahre	 dienstags	 von	 15.30	 Uhr	 bis	
17.00	Uhr
Junge	Gemeinde	in	der	Schulzeit	jeden	Dienstag	von	17.00	bis	
19.00	Uhr
all	 diese	 Veranstaltungen	 im	 Andreasgemeindehaus,	 Eingang	
Kita,	Andreaskirchplatz	12

Ein	 großer	 Dank	 geht	 auch	 an	 Rechtsanwalt	 Dr.	 Sven	 Nagel.	
Ohne	ihn	wäre	ja	die	Teilnahme	von	Dominik	an	dieser	DM	auf	
Grund	der	DRB-Sportler-Sperre	gar	nicht	möglich	gewesen!
Wie	 es	 mit	 Dominik	 sportlich	 weiter	 gehen	 wird,	 werden	 die	
nächsten	Wochen	zeigen.	Das	große	Ziel	des	KAV-	Athleten	ist	
es	durch	den	Nachwuchs-	Bundestrainer	Ewald	 für	den	Wett-
kampfhöhepunkt	 die	 Junioren	 Europa-Meisterschaften	 Ende	
Juli	in	Rom	nominiert	zu	werden.
Ob	diese	Entscheidung	durch	den	Bundestrainer	und	den	DRB	
zeitnah	fällt,	gilt	es	jetzt	abzuwarten!

Gesundheit

Beratung für Krebsbetroffene  
aus Sangerhausen und Umgebung
Am	Mittwoch,	dem	2.	Mai	2018	können	sich	Krebsbetroffene	und	
ihre	Angehörigen	aus	Sangerhausen	und	Umgebung	kostenfrei	
beraten	 lassen.	Allgemeine	Informationen	rund	um	das	Thema	
Krebs,	sozialrechtliche	und	psychosoziale	Fragen	werden	durch	
die	 speziell	 geschulten	Beraterinnen	und	Psychoonkologinnen	
der	 Krebsgesellschaft	 geklärt.	 Eine	 telefonische	 Terminverein-
barung	unter	Telefon	0345	4788110	ist	unbedingt	erforderlich.

von	9:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	und	12:30	Uhr	bis	15:30	Uhr
AWO	Kreisverband	Mansfeld-Südharz	e.	V.
Karl-Liebknecht-Straße	33	•	06526	Sangerhausen

Die	Sachsen-Anhaltische	Krebsgesellschaft	e.	V.	(SAKG)	bietet	
seit	2010	jeden	ersten	Mittwoch	im	Monat	dieses	Beratungsan-
gebot	in	Sangerhausen	an.

Ansprechpartner:
Bianca	Zendel-Deparade,	Walburga	Nordhaus,	Karin	Hintzsche,	
Sabine	Schleh
Beratungsteam
Sachsen-Anhaltische	Krebsgesellschaft	e.	V.
Paracelsusstraße	23	•	06114	Halle	(Saale)
Telefon:	0345	4788110	•	Fax:	0345	4788112
E-Mail:	info@sakg.de

Gemeinsam – Für das Leben, gegen den Krebs
Menschen,	 die	 Krebs	 haben,	 erleben	 die	 Krankheit	 meist	 als	
tiefen	Einschnitt	 in	viele	Bereiche	 ihres	Lebens.	Vom	Arzt	wer-
den	sie	über	die	Diagnose	und	die	medizinischen	Behandlungs-
schritte	beraten.	Zeit	für	persönliche	Fragen	oder	ein	Gespräch,	
das	über	die	Therapie	hinausgeht,	bleibt	dabei	meist	nicht.

Betroffene	brauchen	mehr	als	medizinische	Hilfe,	denn	die	Er-
krankung	 beeinflusst	 auch	 das	 psychische	 und	 soziale	 Befin-
den.	Das	Verhältnis	in	der	Familie	und	gegenüber	Freunden	kann	
sich	verändern.	Häufig	kann	der	Beruf	nicht	mehr	voll	ausgeübt	
werden.	Damit	ändert	sich	auch	die	finanzielle	und	soziale	Situ-
ation.	Oft	sind	die	Belastungen	so	groß,	dass	der	Betroffene	und	
seine	Angehörigen	diese	nicht	allein	bewältigen	können.

Beratungsangebote	und	-möglichkeiten	der	SAKG:	
http://bit.ly/1PkeDJe

Wir	nehmen	uns	Zeit	für	Betroffene	und	Angehörige.	Unsere	Be-
ratungen	sind	kostenfrei	und	vertraulich.	Sie	können	als	Einzel-,	
Paar-	oder	Familiengespräch	erfolgen.

Telefon:	0345	4788110	•	E-Mail:	beratung@sakg.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienste: 
Ostermontag,	02.04.2018,	15.30	Uhr	Andacht	mit	Kaffeetrinken	
im	Petrigemeindehaus
Sonntag,	08.04./15.04./22.04./29.04.2018,	15.30	Uhr	 im	Petri-
gemeindehaus

Bibelgespräch:
Donnerstag,	19.00	Uhr	im	Petrigemeindehaus,

Gebetsstunde:
Montag,	17.30	Uhr,	Leitung	I.	Schmidt

Hauskreis für junge Leute:
Montag,	20.30	Uhr	bei	I.	+	G.	Kleier	(Tel.:	03475	614510)

Gottesdienste für das Kirchspiel Polleben-
Heiligenthal
Ostersonntag, 01.04.18 
08.00	Uhr		 Osterspaziergang von Welfesholz	über Augs-

dorf	nach Siersleben
Ostermontag, 02.04.18 
09.30	Uhr		 Gottesdienst	in	Burgsdorf
Sonntag, 15.04.18 
09.30	Uhr		 Gottesdienst	in	Polleben
Samstag, 28.04.18 
	 Gemeindefahrt	nach Erfurt
Sonntag, 29.04.18 
10.00	Uhr		 Vorstellungsgottesdienst	der	Konfirmanden	in	

Rottelsdorf
Abenteuerkirche:	 am	Sa.,	07.04.	 von	10.00	bis	13.00	Uhr	 im	
Pfarrhaus	Dederstedt

Konfi-Treff: Fr.,	20.04.	von	16.00	bis	18.00	Uhr	in	Gerbstedt
Sa.,	21.04.	von	10.00	bis	13.00	Uhr	in	Eisleben

Pfarramt	Polleben,	Rampe	4,	06295	Polleben,	Tel.	03475	610110
Büro	geöffnet:	montags	und	dienstags	von	14.00	Uhr	bis	16.00	Uhr	
und	donnerstags	von	10.00	Uhr	bis	12.00	Uhr
Sprechstunde	des	Pfarrers:	nach	Vereinbarung

Kath. Pfarrei St. Gertrud Eisleben
Eisleben
Pfarrkirche St. Gertrud Eisleben:
sonntags:	10:00	Uhr	Hochamt	in	der	Pfarrkirche
dienstags	(nicht	am	03.04.)	18:00	Uhr	Anbetung	und	Hl.	Messe
Karfreitag,	30.03.,	15:00	Uhr	Karfreitagsliturgie
Samstag,	31.03.,	16:00	–	17:00	Uhr	Beichtgelegenheit	 (Pfarrer	
Schwenke)
21:00	 Uhr	 Feier	 der	 Hochheiligen	 Osternacht,	 anschl.	 frohes	
Beisammensein
Ostersonntag,	01.04.,	10:00	Uhr	Hochamt
Ostermontag,	02.04.,	10:00	Uhr	Hochamt
Sonntag,	08.04.,	10:00	Uhr	Hochamt	mit	Goldenem	Kommuni-
onjubiläum
Mittwoch,	11.04.,	14:00	Uhr	Hl.	Messe	mit	Krankensalbung,	an-
schl.	Seniorennachmittag
Sonntag,	 22.04.,	 09:00	Uhr!	 Hochamt,	 anschl.	 Pfarrversamm-
lung	im	Gemeindehaus

Gemeindehaus	Eisleben:
Katechese:	dienstags	15:30	Uhr
Scholaprobe:	donnerstags	18:45	Uhr
Jugend:	freitags	19:30	Uhr
Messdienerstunde:	samstags	10:30	Uhr
Radegundisgruppe:	Mittwoch,	04.04.,	15:00	Uhr
Pfarrgemeinderat:	Mittwoch,	11.04.,	19:00	Uhr
Firmkurs:	Samstag,	14.04.,	10:00	Uhr

Erstkommunionkurs:	Samstag,	21.04.,	10:00	–	12:00	Uhr
Seniorennachmittag:	Mittwoch,	11.04.,	14:00	Uhr

Diakonie
*		 Rat	und	Hilfe	bei	persönlichen	Problemen
	 donnerstags	von	9.00	bis	12.00	Uhr,	Andreaskirchplatz	11,	
Tel.	03475	602144

*		 Eislebener	Tafel	(Verein	für	Soziokultur	und	Beschäftigung)	-	
Rammtorstraße	37,	Telefon	03475	747238

*		 Altengerechtes	Wohnen	und	Altenpflegeheim	„Heilig-Geist-
Stift“	Hallesche	Straße	38,	Tel.	03475	9290

*		 Diakonieladen	in	Sangerhausen,	Riestedter	Straße,	Tel.	
03464	260705

*		 Diakonieladen	in	Hettstedt,	Wilhelmstraße	26,	03476	
5595170

*		 Diakonieladen	in	Eisleben,	Hallesche	Straße	9,	Tel	03475	
6120088

*		 Schuldner-	und	Insolvenzberatung,	Breiter	Weg	12,	Luther-
stadt	Eisleben	03475	654	900

*		 Häuslicher	Pflegedienst	im	Heilig-Geist-Stift,	Hallesche	
Straße	34,	03475	6331440

Veranstaltungen und Vorträge:
*		 Männerkreis	am	03.04.	um	19.30	Uhr	in	der	Alten	Luther-
schule,	Andreaskirchplatz	11

Veranstaltungen St. Andreas-Nicolai-Petri
*		 Frauenbildungskreis	 10.	 April	 „Ingeborg	 Bachmann	 –	
Schreiben	 zwischen	 Berufung	 und	 Zwang“	 Referentin:	 N.	
Greifenstein

	 um	15.00	Uhr	in	der	Alten	Lutherschule,	Andreaskirchplatz	11
	 in	Zusammenarbeit	mit	der	Evangelischen	Erwachsenenbil-

dung Magdeburg
*		 Frauenrunde:	jeden	2.	Freitag	im	Monat,	zu	erfragen	im	
Gemeindebüro	(Tel.	602229)

*		 Frauenfrühstück,	18.04.	Referentin	Frau	Dr.	Ader,	um	9.00	Uhr	
im	Petrigemeindehaus

	 in	Zusammenarbeit	mit	der	Evangelischen	Erwachsenenbil-
dung Magdeburg

Schaukasten
*		 Sonntag,	8.	April,	um	17.00	Uhr	in	der	St.	Andreas-Kirche
Osteroratorium
Brunckhorst	Die	Ostergeschichte
Bach	„Am	Abend	aber	desselbigen	Sabbats“	BWV	42
Franceschini	Konzert	für	zwei	Trompeten	und	Orchester
Bach	„Der	Herr	ist	mein	getruer	Hiert“	BWV	112
Solisten,	Kantorei	Eisleben,	Mitteldeutsches	Kammerorchester,
Leitung	KMD	Thomas	Ennenbach

Evangelische Kirchengemeinde St. Annen
01.04.2018, Ostersonntag
10.30	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Annenkirche
02.04.2018, Ostermontag
09.00	Uhr		 Gemeinsame	Andacht	mit	anschl.	Osterfrühstück	

im	Rinckartsaal,	Annen
08.04.2018, Quasimodogeniti
10.00	Uhr		 gemeinsamer	Gottesdienst	in	der	Petrikirche	mit	

Abendmahl	und	Kindergottesdienst
15.04.2018, Misericordias Domini
10.30	Uhr		 Gottesdienst	in	der	Annenkirche	mit	Abendmahl
22.04.2018, Jubilate 
10.30	Uhr		 gemeinsamer	Gottesdienst	in	der	Annenkirche
29.04.2018, Kantate
10.00	Uhr	Gottesdienst	in	der	Petrikirche	mit	Abendmahl

Gemeindeveranstaltungen

Frauenkreis:	Mittwoch,	04.04.2018,	um	14.00	Uhr	im	Rinckart-
saal
Hauskreis:	Dienstag,	17.04.2018,	um	19.00	Uhr	im	Rinckartsaal
Männerkreis:	Dienstag,	03.04.2018,	um	19.30	Uhr	 in	der	Alten	
Lutherschule,	Andreaskirchplatz	11
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Hedersleben:
Samstag,	14.04.,	16:00	Uhr	Wortgottesfeier/Hl.	Messe

Volkstedt:
Samstag,	07.04.,	21.04.,	16:00	Uhr	Hl.	Messe/Wortgottesfeier

Hergisdorf:
donnerstags	08:30	Uhr	Hl.	Messe	/	Wortgottesfeier
sonntags	08:30	Uhr	Hl.	Messe	/	Wortgottesfeier
Karfreitag,	30.03.,	15:00	Uhr	Karfreitagsliturgie
Ostersonntag,	01.04.,	08:30	Uhr	Wortgottesfeier
Ostermontag,	02.04.,	08:30	Uhr	Hl.	Messe
Donnerstag,	05.04.,	08:00	Uhr	Anbetung	und	Hl.	Messe
Donnerstag,	19.04.	Krankenkommunion

Sittichenbach:
Frauenkreis:	15:00	Uhr	jeden	1.	Donnerstag	im	Monat
Arbeitskreis	Kirche	„St.	Maria“:	19:00	Uhr	jeden	2.	Montag	im	Monat
Karfreitag,	30.03.,	15:00	Uhr	Karfreitagsliturgie
Ostersonntag,	01.04.,	08:30	Uhr	Hl.	Messe
Ostermontag,	02.04.,	18:00	Uhr	Ökumenischer	Gottesdienst	in	
Osterhausen
Samstag,	14.04.,	17:30	Uhr	Hl.	Messe

Klosterkirche St. Marien Helfta:
sonntags	08:30	Uhr	Hl.	Messe
jeden	1.	Freitag	im	Monat	19:15	Uhr	Herz-Jesu-Messe	mit	Eu-
char.	Anbetung
Karfreitag,	30.03.,	15:00	Uhr	Karfreitagsliturgie
Karsamstag,	31.03.,	17:00	Uhr	Vesper
Ostersonntag,	01.04.,	05:00	Uhr	Feier	der	Hochheiligen	Osternacht
10:00	Uhr	Hochamt
Ostermontag,	02.04.,	08:30	Uhr	Hochamt
Mittwoch,	18.04.,	09:00	Uhr	Hl.	Messe	der	Pfarrei

Besondere	Gottesdienste	und	Veranstaltungen:
Sonntag,	15.04.,	15:30	Uhr	Konzert	im	Gemeindehaus	Eisleben:		
„Konzert	mitteldeutscher	Komponisten“
Freitag,	 20.04.,	 10:00	 Uhr	 Gottesdienst	 im	 Pflegeheim	 St.	
Mechthild

Besondere	Mess-	und	Türkollekten:
Samstag/Sonntag,	07./08.04.	Türkollekten	für	die	Ortsgemeinde

Aktuelle Änderungen bzw. Ergänzungen vorbehalten! 
Bitte beachten Sie auch unsere Beiträge und Hinweise:
•	 unter: www.sanktgertrud.net
•	 im Aushang, Pfarrbrief sowie in den Vermeldungen
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SLE sichert der Lutherstadt Eisleben  
den Anschluss an das ultraschnelle Internet  
von morgen

Weiterer Ausbau im Bereich Hallesche Straße, Helfta, 
Polleben und Volkstedt geplant

Mit	über	60km	Länge	verfügt	die	Stadtwerke	Lutherstadt	Eisle-
ben	GmbH	(SLE)	über	ein	weitreichendes	Glasfasernetz.	Zahl-
reiche	Firmen,	öffentliche	Einrichtungen	in	Medizin,	Tourismus,	
Bildung	und	Verwaltung	haben	sich	bereits	für	einen	Anschluss	
entschieden	 und	 können	 damit	 Geschwindigkeiten	 von	 300	
Mbit/s und mehr nutzen.
SLE	plant	in	naher	Zukunft	eine	Erweiterung	des	eigenen	Glasfa-
sernetzes.	Folgende	Ausbaugebiete	wurden	definiert:	Hallesche	
Straße	und	angrenzende	Straßen,	Helfta,	Volkstedt	und	Polleben.
Im	Rahmen	von	verschiedenen	Veranstaltungen	informiert	SLE	
über	den	Ausbauplan:
-	 4.	April	2018	um	17:30	Uhr	im	Foyer	des	Theaters
-	 6.	April	2018	um	17:30	Uhr	im	Vereinsheim	des	SV	Rot-Weiß	
Polleben	1923	e.	V.

-	 12.	April	2018	um	18:00	Uhr	im	Vereinsheim	des	BuSG	Auf-
bau	Eisleben	e.	V.

Auch	 für	 den	Ortsteil	 Volkstedt	 ist	 eine	 Informationsveranstal-
tung	geplant.	Der	Ort	und	Termin	dazu	wird	noch	bekannt	ge-
geben.
Interessierte	sind	gern	eingeladen,	an	den	Veranstaltungen	teil-
zunehmen.	Neben	dem	Ausbauplan	werden	die	verschiedenen	
Angebote	 für	 einen	 Hausanschluss	 und	 die	 Versorgung	 mit	
schnellem	Internet	vorgestellt.
Mit	dem	Glasfasernetz	sichert	SLE	der	Region	den	Anschluss	an	
das	Internet	von	Morgen.	Denn:	nur	mit	Glasfaser	lassen	sich	die	
ständig	wachsenden	Bedürfnisse	an	höheren	Bandbreiten	decken.

Auf Wanderschaft
Am	14.03.2018	besuchten	Jonathan	und	Janosch	in	ihrer	zünfti-
gen	Burschenkleidung	die	Oberbürgermeisterin	der	Lutherstadt	
Eisleben.	 Beide	 sind	 gemeinsam	 auf	Wanderschaft.	 Während	
Jonathan,	der	aus	Stade	bei	Hamburg	stammt,	seine	Wander-
schaft	bereits	im	September	2016	begann,	hat	Janosch,	der	aus	
Schöppenstedt	bei	Wolfenbüttel	kommt,	erst	 im	Februar	2018	
begonnen.	Beide	waren	auf	der	Durchreise	in	Richtung	Hanno-
ver.	Nach	dem	obligatorischen	Stadtsiegel	im	Wanderbuch	zum	
Nachweis	ihrer	Wanderschaft	erhielten	sie	von	der	Oberbürger-
meisterin	noch	ein	paar	„Wander-Euros“	für	die	Reise.
Beide	bedankten	sich	mit	einem	zünftigen	Spruch	und	begaben	
sich	sprichwörtlich	auf	Wanderschaft.

Nach Redaktionsschluss  
eingegangen
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